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VERKAUFSPROFI
ZU WERDEN?

BEREIT EIN

JETZT BEWERBEN FÜR UNSERE
NACHWUCHSPROGRAMME IM VERKAUF

Ob Ausbildung, Abiturientenprogramm oder duales Studium: Bei ALDI Nord 
lernst du von den Besten, um selbst Profi deines Fachs zu werden.  
Hast du die POWER, mitzuhalten?

//  Ausbildung zum Verkäufer / Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  

//  Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)

// Duales Bachelorstudium Business Administration

Stell dich der Herausforderung und bewirb dich auf:  
aldi-nord.de/karriere

Unsere Ausbildungsangebote:

Einfach ALDI. Powered by people.

Berufliches Glück
mit Handarbeit

Neue Berufsbilder
Wie Gastronomie und Hotellerie 
auf veränderte Zeiten und
Umstände reagiert haben.

Bewerben leicht gemacht
Was man bei einer Bewerbung für einen 

Ausbildungsplatz beachten muss und
wo man auf jeden Fall Hilfe findet. 5.000 Chancen

Das Land Berlin

präsentiert sich als

Arbeitgeber

September 2022
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe junge Leserin, 
lieber junger Leser.
„Wer macht morgen?“ – Dieser Satz ist 
kein Jugendsprech, sondern ein Slo- 
gan aus der Imagekampagne des 
deutschen Handwerks. Gemeint ist: 
Wer übernimmt all die wichtigen,  mit-
unter auch systemrelevanten Arbeiten 
im Handwerk quer durch alle Gewerke?

Die Antwort: Ihr habt alles richtig ge-
macht, wenn ihr euch für eine Aus-
bildung in einem Betrieb entscheidet 
– egal, ob als Mechatroniker in einem 
großen Unternehmen oder in einem 
Familienbetrieb, als Azubi in einer Pra-
xis oder einem Forschungslabor, in ei-
nem Büro oder im Verkauf. Handwerk-
liche Fachkräfte sind gefragt wie nie.

Allen neuen Auszubildenden wünsche 
ich einen guten Ausbildungsstart!

Eine Ausbildung, egal in welchem 
Handwerksberuf, ist die beste Basis 
für den Start in die berufliche Zukunft. 

Nach einer Ausbildung stehen euch 
für den weiteren Karriereweg viele Tü-
ren offen. Die einen werden sich für die 
Weiterqualifizierung im Betrieb ent-
scheiden, wie zum Beispiel die Meis-
terprüfung im Handwerk, die anderen 
werden an die Universität gehen und 
einige wird es erst einmal in die Ferne 
ziehen. Gute Handwerker und Hand-
werkerinnen werden auf der ganzen 
Welt gesucht.  Aber das kommt später.

Zu Beginn der Ausbildungszeit ste-
hen erst einmal viele neue Erfahrun-
gen und Erlebnisse. Für euch heißt es 
dann anpacken, lernen und neugierig 
sein. Später werdet ihr euch gerne 
an die Ausbildungszeit erinnern. An 
eure Ausbilderinnen und Ausbilder, 
eure Berufsschullehrer und -lehrerin-
nen, eure Kolleginnen und Kollegen 
im Unternehmen und an die ersten 
Kunden, die ihr selbstständig betreut 
habt. Die einen oder anderen Produk-

te werden bestehen bleiben und Er-
innerungsstücke der ersten eigenen 
Kreativität und Arbeitsergebnisse 
sein.  Euch, den Fachkräften, gehört 
in einer immer spezialisierten Welt 
die Zukunft. Ihr werdet später nach-
rücken und vielleicht selbst einen Be-
trieb übernehmen.

Duale Ausbildung und Berufsaus-
übung müssen verstärkt die Wert-
schätzung bekommen, die ihnen zu-
steht und von Politik und Gesellschaft 
mehr in den Fokus genommen wer-
den.  Aber ihr könnt auch selbst etwas 

dafür tun! Berichtet in euren Familien 
und im Freundeskreis über eure Er-
fahrungen in der Ausbildung und über 
das, was ihr lernt. Werdet zu Botschaf-
tern eures Berufes. 

Alle denen, die noch unsicher sind, 
welche Ausbildung die richtige ist, 
möchte ich Mut machen, die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz zü-
gig anzugehen. Auf der Internetseite 
www.ausbildung.berlin findet ihr alle 
aktuellen Ausbildungsplatzangebote.  

Euer Jürgen Wittke

Grußwort von Jürgen Wittke,
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Berlin 

Bild: Marie Staggat

#suchenfi ndenstarten mit ausbildung.berlinausbildung.berlin

Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2022 in Berlin. Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2022 in Berlin. 
Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! 
Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.berlin!berlin!
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www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin! 

Starte bei uns deine Ausbildung als 
Pfl egefachfrau oder Pfl egefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte 
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 € 
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpfl ege. 
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online: 

w w w. auf - ins - echte - leben. de

Vivantes Hauptstadtpfl ege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.000 € nach der Ausbildung

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
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– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Hier scannen und  
Ausbildung finden!

> Erzieher*in
> Sozialassistent*in
> Immobilien- 
  kaufmann*frau IHK
> Pflegefachmann*frau
> Kaufmann*frau für  
  Büromanagement IHK 
> NEU: Sport- und Fitness- 
  kaufmann*frau IHK

START: ab Februar 2023

Ausbildungen 
sicher & staatlich anerkannt:

       forum-berufsbildung.de

Praxisnaher  

Unterricht,

spannende Projekte, 

offenes  

Miteinander
 

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU in Berlin 
oder Werneuchen! Einzigartig. Solide. Und natürlich gut 
bezahlt.

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

JETZT DURCHSTARTEN!

WIR SUCHEN DICH ALS:
Kaufmännische Ausbildungsberufe
·  Kaufmann für Büro- 
 management (m|w|d)
·  Industriekaufmann (m|w|d)

Technische Ausbildungsberufe
·  Bauzeichner (m|w|d)
·  Baustoffprüfer (m|w|d)
·  Technischer Zeichner (m|w|d)

Gewerbliche Ausbildungsberufe
·  Maurer (m|w|d)
·  Kanalbauer (m|w|d)
·  Straßenbauer (m|w|d)
·  Baugeräteführer (m|w|d)
·  Beton- & Stahlbetonbauer (m|w|d)
·  Kfz-Mechatroniker (m|w|d)
·  Elektroniker (m|w|d)
·  Metallbauer (m|w|d)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen fi ndest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de   gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & Design

Wir startenmehrmals
im Jahr!

IT & Technik
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werkerinnen werden auf der ganzen 
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Zu Beginn der Ausbildungszeit ste-
hen erst einmal viele neue Erfahrun-
gen und Erlebnisse. Für euch heißt es 
dann anpacken, lernen und neugierig 
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und im Freundeskreis über eure Er-
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das, was ihr lernt. Werdet zu Botschaf-
tern eures Berufes. 
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Bäcker
Ein Bäcker stellt mit handwerklichem Ge-
schick, moderner Technik und hochwer-
tigen Rohstoffen eine breite Produktpa-
lette von Backwaren her. Mit Sorgfalt und 
Fingerfertigkeit backt er Klassiker, er-
schafft süße Kreationen, kennt sich aber 
auch bei aktuellen Ernährungstrends 
aus. Ausbildungsinhalte sind unter ande-
rem der Umgang mit Informations- und 
Kommunikationstechniken, das Hand-
haben  an Anlagen, Maschinen und Ge-
räten, das Lagern und Kontrollieren von 
Lebensmitteln, Verpackungsmaterialien 
und Betriebsmitteln, die Herstellung von 
Teigen und Massen und deren Weiterver-
arbeitung. Während der Ausbildung gibt 
es eine Zwischenprüfung, am Ende die 
Gesellenprüfung. Voraussetzungen sind 
der Hauptschulabschluss und der Wille, 
früh aufzustehen. Das Bruttogehalt liegt 
zwischen 645 Euro im ersten und circa 
850 Euro im dritten Lehrjahr.

Zimmerer
Zimmerer sind Profis für Holz: Egal ob 
Neubau, Restaurierung oder Reparatur 
– sie bauen Dachgeschosse aus, le-
gen Fußböden, montieren Treppen und 
Fenster und sind maßgeblich am Innen-
ausbau beteiligt. Dabei beherrschen sie 
das Lesen und Anfertigen von Skizzen 
ebenso gut wie die Berechnung des 
Materialbedarfs. Azubis mit mindestens 
Hauptschulabschluss sollten körperlich 
fit und belastbar sein. Außerdem sollten 
sie technisches Verständnis und ein gu-
tes räumliches Vorstellungsvermögen 
mitbringen. Die Ausbildung dauert drei 
Jahre und beinhaltet eine Zwischen- und 
die Abschlussprüfung.

Ausbildungsthemen sind unter anderem 
das Einrichten, Sichern und Räumen von 
Baustellen, das Herstellen von Holz-
konstruktionen, der Einbau von Dämm-
stoffen für Wärme-, Kälte-, Schall- und 
Brandschutz, die Herstellung von Unter-
konstruktionen sowie das Bedienen und 
Warten von Holzbearbeitungsmaschinen 
und Werkzeugen. Das Bruttogehalt liegt 
bei circa 876 Euro im ersten und gut 
1.470 Euro im dritten Lehrjahr.  

Als „Wissensmacht von nebenan“ bezeichnet der 
Interessensverein Deutscher Handwerkskammer-
tag e.V. (DHKT) sein neues Internetportal „Hand-

werk macht Schule“. Gebündelt zu Unterrichtseinheiten 
werden Lehr- und Lernmaterialien bereitgestellt, die un-
mittelbar im Unterricht eingesetzt werden können. Neue 
Materialien kommen stetig hinzu, passender Kooperati-
onspartner ist das Portal www.lehrer-online.de.

Zentrales Ziel. Immer weniger jun-
ge Menschen finden den Weg ins 
Handwerk. Aktuell fehlen hier rund 
250.000 Fachkräfte, rund 20.000 
Ausbildungsplätze bleiben jährlich 
unbesetzt. Dabei ist das Handwerk 
alles andere als rückwärtsgerich-
tet. Es ist vielfältig, abwechslungs-
reich, zukunftsorientiert und es 
bietet Erfolg, Selbstbestimmung und Kreativität. Dies zu 
verdeutlichen, ist das zentrale Ziel von „Handwerk macht 
Schule“. Eine Digitalplattform, die alle Schulformen und 
Schulstufen in den Blick nimmt. „Flankierend zu unserer 
Kampagne des Handwerks erweitern wir mit ‚Handwerk 
macht Schule‘ unser Engagement in Richtung Schule. Wir 
versprechen uns in allen Schulformen, und damit auch an 
Gymnasien, eine stärkere Wahrnehmung und Vermittlung 
der beruflichen Perspektiven, die das Handwerk in seiner 
Breite bietet“, so Stefan Koenen, Leiter des Bereiches 
Kommunikation beim Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH). 

Thematische Vielfalt. „Handwerk macht Schule“ macht 
Unterricht von der Klasse eins bis zwölf spannend und die 
Themen des Handwerks erlebbar. Das Besondere dabei: 

Die Unterrichtseinheiten und darin verorteten Lernmateri-
alien sind sowohl an den zentralen Inhalten der Lehr- und 
Bildungspläne als auch an den Themen des Handwerks 
ausgerichtet. Die Inhalte zielen auf den Fachunterricht an 
allgemeinbildenden Schulen — und das über alle Schul-
stufen hinweg. Und ganz gleich ob Mathematik, Deutsch, 
Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: An alltags-
nahen und lebensweltorientierten Fragen wird ausgewo-

gen die thematische Vielfalt des 
Handwerks gezeigt.

Drei Welten. Nutzer finden die neu-
esten Unterrichtsmaterialien und 
Fachartikel gleich auf der Start-
seite. Darüber ist ein mehrseitiger 
Zugang zu allen Materialien über 
drei sogenannte Welten möglich: 
Themenwelt. Hier sind in zwölf 

Themenkomplexen, sogenannten Themenwelten, die ver-
fügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel gebündelt. 
Fächerwelt. Dies ist ein fächerorientierter Zugang zu den 
verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikeln. Aktu-
ell sind diese in MINT, Geistes- und Gesellschaftswissen-
schaften, Arbeit und Wirtschaft sowie Fächerübergrei-
fender Unterricht gebündelt. Berufswelt. In dieser Rubrik 
sind die verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel 
nach den einzelnen im Projekt einbezogenen Fachver-
bänden gegliedert.  M. Wolf

Tradition und
Innovation

Ob Mathematik, Deutsch, Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: Ausgerichtet an 
den aktuellen Lehrplänen zeigt das Projekt „Handwerk macht Schule“ mit alltagsnahen 
und lebensweltorientierten Fragen die Themenvielfalt, die das Handwerk bietet.

Weitere Informationen

Deutscher Handwerkskammertag, Mohrenstraße 20/21, 10117 Berlin

Tel: (030) 20 61 94 60, Mail: info@zdh.de

Web: www.handwerk.de

Wir versprechen uns eine stärkere 
Wahrnehmung der beruflichen 

Perspektiven, die das Handwerk 
in seiner Breite bietet.

Stefan Koenen
Zentralverband Deutsches Handwerk

Bild: Kampagnenmotiv DHKT

 Deine Karriere bei uns.  suchst Veränderung. 

ausbildung.bwb.de

Eine Ausbildung, bei der du  
ganz in deinem Element bist

Du wirst nach dem gültigen Tarifvertrag vergütet. 
Im Moment sind das im 1. Ausbildungsjahr mehr als 
1.000 Euro monatlich. Eine Jahressonderzahlung und 
Lehrmittelzuschuss gibt es noch obendrauf.

Nach deiner erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung 
erhältst du einen Arbeitsvertrag für ein Jahr. Garantiert.

Wir sind führend im Umwelt- und Klimaschutz. Und 
du hilfst uns, die Klimaneutralität Berlins zu erreichen.

Du arbeitest 39 Stunden in der Woche und bekommst 
im Jahr 30 Tage Urlaub.

Weil es bei uns flexible Arbeitszeiten gibt, kannst du 
auch schon mal früher Feierabend machen.

Du fährst Bus, S-Bahn, Straßenbahn, Zug?  
Dann zahlen wir dir dein ÖPNV-Ticket.

Du lernst deinen Beruf bei einem der größten Arbeit-
geber und Ausbilder der Region Berlin-Brandenburg.

Du leistest einen wichtigen Beitrag für das wichtigste 
Lebensmittel: Wasser.

Dein Arbeitsplatz ist mit neuester Technik und Soft-
ware ausgestattet.

Wir sind ein angesehener und familienfreundlicher 
Arbeitgeber.

Das Auto war noch nicht erfunden, da kümmerten sich die 
Berliner Wasserbetriebe schon darum, die Berlinerinnen 
und Berliner mit Trinkwasser zu versorgen. Was vor 160 
Jahren als kleiner Betrieb begann, ist heute mit über  
4.600 Beschäftigten das größte Wasserversorgungs- und  
Abwasserentsorgungsunternehmen in Deutschland.

Wenn du also für deinen Berufsweg auch etwas Großes 
vorhast und dafür sorgen möchtest, dass in unserer Stadt 
alles läuft, komm zu uns.

Zeige Millionen Menschen aus unserer Stadt und dem 
Umland, dass ohne Wasser hier nichts läuft. Und ohne  
dich auch nicht.

Tauche ein in die Welt  
unserer Ausbildungsberufe

Für eine wasserdichte Karriere: 
unsere dualen Studiengänge

Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik (w/m/d)
Bauzeichner* (w/m/d)
Fachkraft für Abwassertechnik (w/m/d)
Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung (w/m/d)
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice (w/m/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (w/m/d)
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (w/m/d)
Geomatiker* (w/m/d)
Industriekaufmann (w/m/d)
Industriemechaniker (w/m/d)
Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)
Koch* (w/m/d)
Mechatroniker* (w/m/d)
* Dieser Beruf wird nicht jedes Jahr angeboten.

Bauingenieurwesen (w/m/d)
Betriebswirtschaftslehre (w/m/d)
Informatik (w/m/d)
Siedlungswasserwirtschaft (w/m/d)
Wirtschaftsinformatik (w/m/d)

DEIN START INS BERUFSLEBEN • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • 1312 • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • DEIN START INS BERUFSLEBEN

Wir bilden aus! 
Informiere Dich unter www.bundestag.de/ausbildung  
über unser Ausbildungsangebot.  
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Unser Ausbildungsangebot (w/m/d) für einen Start im Sommer 2023: 
–  Beamte im mittleren nichttechnischen Dienst 
–  Verwaltungsfachangestellte 
–  Kaufleute für Büromanagement 
–  Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 
–  Fachinformatiker für Systemintegration 

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
06.02.2023

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2023
einen Auszubildenden zum

Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2023
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220901.indd   1 01.09.22   08:50

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement 
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management
 
Informationen zur Ausbildung finden Sie unter https://www.giz.de/de/jobs/73989.html. 
Online-Bewerbungen sind bis 16.10.2022 unter https://jobs.giz.de möglich.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der inter-
nationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Haben Sie Interesse?
Dann starten Sie in 2023 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgendem Ausbildungsgang:

Azubis für Karrierestart 
2023 in Berlin gesucht!
WIR ARBEITEN WELTWEIT FÜR 
EINE LEBENSWERTE ZUKUNFT.
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Wir bilden aus! 
Informiere Dich unter www.bundestag.de/ausbildung  
über unser Ausbildungsangebot.  
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Unser Ausbildungsangebot (w/m/d) für einen Start im Sommer 2023: 
–  Beamte im mittleren nichttechnischen Dienst 
–  Verwaltungsfachangestellte 
–  Kaufleute für Büromanagement 
–  Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 
–  Fachinformatiker für Systemintegration 

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
06.02.2023

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2023
einen Auszubildenden zum

Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2023
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220901.indd   1 01.09.22   08:50

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement 
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management
 
Informationen zur Ausbildung finden Sie unter https://www.giz.de/de/jobs/73989.html. 
Online-Bewerbungen sind bis 16.10.2022 unter https://jobs.giz.de möglich.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der inter-
nationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Haben Sie Interesse?
Dann starten Sie in 2023 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgendem Ausbildungsgang:

Azubis für Karrierestart 
2023 in Berlin gesucht!
WIR ARBEITEN WELTWEIT FÜR 
EINE LEBENSWERTE ZUKUNFT.
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Bäcker
Ein Bäcker stellt mit handwerklichem Ge-
schick, moderner Technik und hochwer-
tigen Rohstoffen eine breite Produktpa-
lette von Backwaren her. Mit Sorgfalt und 
Fingerfertigkeit backt er Klassiker, er-
schafft süße Kreationen, kennt sich aber 
auch bei aktuellen Ernährungstrends 
aus. Ausbildungsinhalte sind unter ande-
rem der Umgang mit Informations- und 
Kommunikationstechniken, das Hand-
haben  an Anlagen, Maschinen und Ge-
räten, das Lagern und Kontrollieren von 
Lebensmitteln, Verpackungsmaterialien 
und Betriebsmitteln, die Herstellung von 
Teigen und Massen und deren Weiterver-
arbeitung. Während der Ausbildung gibt 
es eine Zwischenprüfung, am Ende die 
Gesellenprüfung. Voraussetzungen sind 
der Hauptschulabschluss und der Wille, 
früh aufzustehen. Das Bruttogehalt liegt 
zwischen 645 Euro im ersten und circa 
850 Euro im dritten Lehrjahr.

Zimmerer
Zimmerer sind Profis für Holz: Egal ob 
Neubau, Restaurierung oder Reparatur 
– sie bauen Dachgeschosse aus, le-
gen Fußböden, montieren Treppen und 
Fenster und sind maßgeblich am Innen-
ausbau beteiligt. Dabei beherrschen sie 
das Lesen und Anfertigen von Skizzen 
ebenso gut wie die Berechnung des 
Materialbedarfs. Azubis mit mindestens 
Hauptschulabschluss sollten körperlich 
fit und belastbar sein. Außerdem sollten 
sie technisches Verständnis und ein gu-
tes räumliches Vorstellungsvermögen 
mitbringen. Die Ausbildung dauert drei 
Jahre und beinhaltet eine Zwischen- und 
die Abschlussprüfung.

Ausbildungsthemen sind unter anderem 
das Einrichten, Sichern und Räumen von 
Baustellen, das Herstellen von Holz-
konstruktionen, der Einbau von Dämm-
stoffen für Wärme-, Kälte-, Schall- und 
Brandschutz, die Herstellung von Unter-
konstruktionen sowie das Bedienen und 
Warten von Holzbearbeitungsmaschinen 
und Werkzeugen. Das Bruttogehalt liegt 
bei circa 876 Euro im ersten und gut 
1.470 Euro im dritten Lehrjahr.  

Als „Wissensmacht von nebenan“ bezeichnet der 
Interessensverein Deutscher Handwerkskammer-
tag e.V. (DHKT) sein neues Internetportal „Hand-

werk macht Schule“. Gebündelt zu Unterrichtseinheiten 
werden Lehr- und Lernmaterialien bereitgestellt, die un-
mittelbar im Unterricht eingesetzt werden können. Neue 
Materialien kommen stetig hinzu, passender Kooperati-
onspartner ist das Portal www.lehrer-online.de.

Zentrales Ziel. Immer weniger jun-
ge Menschen finden den Weg ins 
Handwerk. Aktuell fehlen hier rund 
250.000 Fachkräfte, rund 20.000 
Ausbildungsplätze bleiben jährlich 
unbesetzt. Dabei ist das Handwerk 
alles andere als rückwärtsgerich-
tet. Es ist vielfältig, abwechslungs-
reich, zukunftsorientiert und es 
bietet Erfolg, Selbstbestimmung und Kreativität. Dies zu 
verdeutlichen, ist das zentrale Ziel von „Handwerk macht 
Schule“. Eine Digitalplattform, die alle Schulformen und 
Schulstufen in den Blick nimmt. „Flankierend zu unserer 
Kampagne des Handwerks erweitern wir mit ‚Handwerk 
macht Schule‘ unser Engagement in Richtung Schule. Wir 
versprechen uns in allen Schulformen, und damit auch an 
Gymnasien, eine stärkere Wahrnehmung und Vermittlung 
der beruflichen Perspektiven, die das Handwerk in seiner 
Breite bietet“, so Stefan Koenen, Leiter des Bereiches 
Kommunikation beim Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH). 

Thematische Vielfalt. „Handwerk macht Schule“ macht 
Unterricht von der Klasse eins bis zwölf spannend und die 
Themen des Handwerks erlebbar. Das Besondere dabei: 

Die Unterrichtseinheiten und darin verorteten Lernmateri-
alien sind sowohl an den zentralen Inhalten der Lehr- und 
Bildungspläne als auch an den Themen des Handwerks 
ausgerichtet. Die Inhalte zielen auf den Fachunterricht an 
allgemeinbildenden Schulen — und das über alle Schul-
stufen hinweg. Und ganz gleich ob Mathematik, Deutsch, 
Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: An alltags-
nahen und lebensweltorientierten Fragen wird ausgewo-

gen die thematische Vielfalt des 
Handwerks gezeigt.

Drei Welten. Nutzer finden die neu-
esten Unterrichtsmaterialien und 
Fachartikel gleich auf der Start-
seite. Darüber ist ein mehrseitiger 
Zugang zu allen Materialien über 
drei sogenannte Welten möglich: 
Themenwelt. Hier sind in zwölf 

Themenkomplexen, sogenannten Themenwelten, die ver-
fügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel gebündelt. 
Fächerwelt. Dies ist ein fächerorientierter Zugang zu den 
verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikeln. Aktu-
ell sind diese in MINT, Geistes- und Gesellschaftswissen-
schaften, Arbeit und Wirtschaft sowie Fächerübergrei-
fender Unterricht gebündelt. Berufswelt. In dieser Rubrik 
sind die verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel 
nach den einzelnen im Projekt einbezogenen Fachver-
bänden gegliedert.  M. Wolf

Tradition und
Innovation

Ob Mathematik, Deutsch, Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: Ausgerichtet an 
den aktuellen Lehrplänen zeigt das Projekt „Handwerk macht Schule“ mit alltagsnahen 
und lebensweltorientierten Fragen die Themenvielfalt, die das Handwerk bietet.

Weitere Informationen

Deutscher Handwerkskammertag, Mohrenstraße 20/21, 10117 Berlin

Tel: (030) 20 61 94 60, Mail: info@zdh.de

Web: www.handwerk.de

Wir versprechen uns eine stärkere 
Wahrnehmung der beruflichen 

Perspektiven, die das Handwerk 
in seiner Breite bietet.

Stefan Koenen
Zentralverband Deutsches Handwerk

Bild: Kampagnenmotiv DHKT

 Deine Karriere bei uns.  suchst Veränderung. 

ausbildung.bwb.de

Eine Ausbildung, bei der du  
ganz in deinem Element bist

Du wirst nach dem gültigen Tarifvertrag vergütet. 
Im Moment sind das im 1. Ausbildungsjahr mehr als 
1.000 Euro monatlich. Eine Jahressonderzahlung und 
Lehrmittelzuschuss gibt es noch obendrauf.

Nach deiner erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung 
erhältst du einen Arbeitsvertrag für ein Jahr. Garantiert.

Wir sind führend im Umwelt- und Klimaschutz. Und 
du hilfst uns, die Klimaneutralität Berlins zu erreichen.

Du arbeitest 39 Stunden in der Woche und bekommst 
im Jahr 30 Tage Urlaub.

Weil es bei uns flexible Arbeitszeiten gibt, kannst du 
auch schon mal früher Feierabend machen.

Du fährst Bus, S-Bahn, Straßenbahn, Zug?  
Dann zahlen wir dir dein ÖPNV-Ticket.

Du lernst deinen Beruf bei einem der größten Arbeit-
geber und Ausbilder der Region Berlin-Brandenburg.

Du leistest einen wichtigen Beitrag für das wichtigste 
Lebensmittel: Wasser.

Dein Arbeitsplatz ist mit neuester Technik und Soft-
ware ausgestattet.

Wir sind ein angesehener und familienfreundlicher 
Arbeitgeber.

Das Auto war noch nicht erfunden, da kümmerten sich die 
Berliner Wasserbetriebe schon darum, die Berlinerinnen 
und Berliner mit Trinkwasser zu versorgen. Was vor 160 
Jahren als kleiner Betrieb begann, ist heute mit über  
4.600 Beschäftigten das größte Wasserversorgungs- und  
Abwasserentsorgungsunternehmen in Deutschland.

Wenn du also für deinen Berufsweg auch etwas Großes 
vorhast und dafür sorgen möchtest, dass in unserer Stadt 
alles läuft, komm zu uns.

Zeige Millionen Menschen aus unserer Stadt und dem 
Umland, dass ohne Wasser hier nichts läuft. Und ohne  
dich auch nicht.

Tauche ein in die Welt  
unserer Ausbildungsberufe

Für eine wasserdichte Karriere: 
unsere dualen Studiengänge

Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik (w/m/d)
Bauzeichner* (w/m/d)
Fachkraft für Abwassertechnik (w/m/d)
Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung (w/m/d)
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice (w/m/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (w/m/d)
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (w/m/d)
Geomatiker* (w/m/d)
Industriekaufmann (w/m/d)
Industriemechaniker (w/m/d)
Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)
Koch* (w/m/d)
Mechatroniker* (w/m/d)
* Dieser Beruf wird nicht jedes Jahr angeboten.

Bauingenieurwesen (w/m/d)
Betriebswirtschaftslehre (w/m/d)
Informatik (w/m/d)
Siedlungswasserwirtschaft (w/m/d)
Wirtschaftsinformatik (w/m/d)



Eine Bewerbung für eine Ausbildungstelle muss formal 
und inhaltlich tadellos sein. Auch wenn die klassische 

Bewerbungsmappe ausgedient hat: Immer öfter richten 
Unternehmen eigene Online-Bewerbungsportale ein oder 
bitten ausdrücklich um Bewerbungen ausschließlich 
per E-Mail und im PDF-Format. Dennoch gilt weiterhin: 
Wer auffallen und überzeugen will, sollte Zeit investie-
ren. Abgetippte Muster-Vorlagen wirken unpersönlich 
und gehen häufig in der Masse unter. Das Abheben von 
der Masse beginnt bereits beim Bewerbungsfoto, das 
auf keinen Fall ein Strand- oder Urlaubsfoto sein sollte. 
 
Relevante Zeugnisse. Feste Regeln für eine schriftliche 
Bewerbung existieren nicht, folgende Bausteine sollte sie 

jedoch enthalten: das eigentliche Bewerbungsanschrei-
ben, einen Lebenslauf mit Foto, Kopien der relevanten 
Zeugnisse und eventuell weitere Unterlagen wie Gesund-
heits- oder Führungszeugnis. Eine Richtschnur für ein le-
serfreundliches, zweckmäßiges und übersichtlich gestal-
tetes Schriftstück, wie eben eine Bewerbung, liefert die 
Norm und Richtlinie DIN 5008.

Persönliche Daten. Im Anschreiben werden vier Kernfra-
gen beantwortet: Wer bin ich? Warum möchte ich genau 
diesen Ausbildungsberuf erlernen? Warum bin ich für die-
se Ausbildung geeignet und warum möchte ich sie in ge-
nau diesem Unternehmen machen? Der Lebenslauf bein-
haltet neben persönlichen Daten, der Schulbildung oder 
Studium, auch Angaben zur bisherigen Berufstätigkeit, 
praktischen Erfahrungen, außerberuflichen Weiterbildun-
gen auch eine Auflistung besonderer Kenntnisse.

Positiver Eindruck. Das Outfit im Vorstellungsgespräch 
ist ganz und gar nicht nebensächlich. Es geht nicht nur 
darum, gut auszusehen. Vielmehr können die Bewerber 
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schon mit der Kleidung demonstrieren, dass sie sich auf die-
se erste Begegnung vorbereitet und sich Gedanken gemacht 
haben. Die Kleidung sollte immer sauber und ordentlich 
sein. Flecken, Falten oder Zigarettengeruch machen in kei-
nem Beruf einen positiven Eindruck. Pünktliches Erscheinen 
ist Pflicht. Das eigentliche Gespräch findet meist in ruhiger 
Umgebung statt, selten sind mehr als drei Personen anwe-
send. Um das Eis zu brechen, beginnen viele Runden mit ei-
ner Frage wie „Erzählen Sie etwas von sich!“ – hier geht es 
nicht um den Lebenslauf, sondern um persönliche Interes-
sen. Es werden viele verschiedene Fragen aus unterschied-
lichen Bereichen gestellt. Die beliebte Frage nach Stärken 
und Schwächen ist in den Charts der häufigsten Fragen in 
Vorstellungsgesprächen definitiv in den Top 10 vertreten. 
Sie hilft Personalern, den Bewerber besser kennenzulernen. .
  Manfred Wolf

 

Der Karrierebus des Landes Berlin vor seinem „Heimathafen“
(Foto rechts) und bald auch in der Stadt unterwegs. 

Elektrobus mit
5.000 Chancen
Ab 2. September rollt der sogenannte Karrierebus des 

Landes Berlin durch die Stadt. Bei rund 30 Events
informiert er junge Menschen über die vielfältigen

Ausbildungsmöglichkeiten beim Land Berlin.

Du hast deinen Schulabschluss 
in der Tasche und fragst dich, 
wie es jetzt weitergeht? Bei der 

Roadshow des Karrierebusses, der 
ab 2. September durch die Stadt rollt, 
können sich junge Menschen auf 
rund 30 Events über alle Berufsfelder 
informieren und beraten lassen, die 
vom Land Berlin zur Ausbildung und 
zum Einstieg ins Berufsleben ange-
boten werden.

Noch bis Ende Oktober 2022 ist der 
Elektro-Karrierebus in der Stadt un-
terwegs und macht in vielen Kiezen 
der Stadt Halt. An Bord hat das Ge-
fährt mehr als 5.000 Einstiegsmög-
lichkeiten: Ausbildungen, duale Stu-
diengänge, aber auch Praktika und 
Werkstudierendentätigkeiten – die 

Auswahl ist groß und der Jobeinstieg 
beim Land Berlin schafft beste Aus-
sichten für deine Karriere. 

Die potentiellen Bewerber sollen auf 
zwei Ebenen angesprochen werden: 
entweder direkt in ihrem Kiez oder 
auf dem Online-Portal des Landes.

Bei der Beratung im Bus lernt man die 
Recruitingteams des Landes Berlin 
persönlich kennen und erhält einen 
Überblick für den höchstpersönlichen 
Karrierestart. Online findet man die 
Berufsberater unter berlin.de/machs-
mituns. Neben allen Standorten und 
Terminen des Karrierebusses findet 
man hier mit wenigen Klicks aktuelle 
Stellenanzeigen und vertiefende In-
formationen zu allen Berufsfeldern. 

Gefragt sind Nachwuchskräfte vor 
allem in den großen Einstellungsbe-
reichen Polizei, Feuerwehr, Justiz wie 
auch bei den Bezirksämtern, den Fi-
nanzämtern und in Kitas. Aber auch 
angehende IT-Fachkräfte, bauendes 
Personal, Sozialarbeitende und medi-
zinisches Personal haben beim Land 
Berlin beste Karrierechancen.

Das Land Berlin ist größter Ausbil-
dungsgeber der Region sowie Dienst-
leister für die Menschen in Berlin und 
hat somit eine wichtige Vorbildfunkti-
on. Daher ist es ihm mit seinen mehr 
als 130.000 Beschäftigten auch ein 
großes Anliegen, die gesellschaftli-
che Vielfalt noch besser widerzuspie-
geln. Gesellschaftliche Vielfalt meint 
alle in Berlin lebenden Menschen 

– unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Behinderung, Migrationsgeschichte, 
Religion, sexueller Identität oder per-
sönlicher Lebenssituation.

Konkret geht es vor allem darum, dis-
kriminierungsfrei und wertschätzend 
miteinander umzugehen und Vielfalt 
als Bereicherung für das Arbeitsle-
ben zu sehen. Umso wichtiger ist 
es, dass die Verwaltung hier mit gu-
tem Beispiel vorangeht und Integra-
tion und Inklusion vorlebt. Das Land 
Berlin als Arbeitgeber bietet deshalb 
gerechte Chancen für einen gelunge-
nen Start in das Berufsleben.

Wer Lust auf das Land Berlin als at-
traktiven Arbeitgeber bekommen 
hat, informiert sich unter berlin.de/

machsmituns. Dort kann man üb-
rigens seine Erwartungen an einen 
chancengerechten Arbeitgeber auch 
noch bis Ende Oktober 2022 online 
mitteilen:  Welche Wünsche hat man 
an den Berufsstart, das zukünftige 
Team, die Chefinnen und Chefs und 
die Arbeitskultur? Jede Rückmel-
dung wird sorgfältig ausgewertet.

Offizieller Start der Roadshow des 
Karrierebusses ist am 2. September, 
11 Uhr, auf dem Breitscheidplatz in 
Charlottenburg direkt gegenüber 
vom Bikini Berlin.

Dort begrüßt das Land Berlin als Ar-
beitgeber alle interessierten Jugend-
lichen. Präsentiert wird die Vielfalt 
der beruflichen Einstiegsmöglichkei-

ten. Geplant sind Diskussionen mit 
kompetenten Gästen unter anderem 
zum Thema „Diversity beim Land 
Berlin als Arbeitgeber“. Die teilneh-
menden Mädchen und Jungen wer-
den aufgefordert, gemeinsam mit 
den Veranstaltern ein großes Banner 
mit ihren Wünschen an den moder-
nen und chancengerechten Arbeitge-
ber Land Berlin zu gestalten.

Weitere Standorte des Karrierebus-
ses sind unter anderem das Nach-
barschaftsfest Schöneberg, das FEZ 
in der Wuhlheide und der Caligari- 
platz in Weißensee. Redaktion

Auch wer‘s für überholt hält: Ein guter erster Eindruck
zählt bei einem Bewerbungsgespräch immer noch.

Bewerbung 
leicht gemacht

Weitere Informationen

www.ausbildung.de/ratgeber/bewerbung/

www.ihk-lehrstellenboerse.de/public/

bewerbungstipps.html

Weitere Informationen

berlin.de/machsmituns

Anlagenmechaniker
für Rohrsysteme
Wer Werkzeug früher schon immer viel 
interessanter fand als eigene Spielsa-
chen. Und egal ob es ums Bauen eines 
Vogelhauses ging oder darum, das alte 
Moped wieder in Gang zu bringen: Bis 
heute hat des Interesse am Werkeln 
angehalten? Für den ist die Ausbildung 
zum Anlagenmechaniker – zum Beispiel 
bei den Berliner Wasserbetrieben – ge-
nau das Richtige. Zu diesem Beruf ge-
hören unter anderem das Planen auf der 
Basis von Prozessdaten, technischen 
Regelwerken, Konstruktionszeichnun-
gen, Montage- und Wartungsplänen, das 
Planen, Steuern und Kontrollieren von 
Arbeitsabläufen, Werkstoffen, Arbeits- 
und Betriebsmitteln sowie das Prüfen 
und Messen von Längen, Lageabwei-
chungen und Parallelität. Die reguläre 
Ausbildungszeit beträgt 3,5 Jahre. Aus-
zubildende und Dualstudierende erhal-
ten eine monatliche Bruttovergütung von 
circa 1.070 Euro im ersten, 1.118 Euro im 
zweiten und 1.165 Euro im dritten Ausbil-
dungsjahr. Der Urlaubsanspruch beträgt 
30 Tage im Jahr. Die Ausbildung endet 
mit der Abschlussprüfung der IHK.

Bilder: Julian Mathieu
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Hörakustiker
Bis aus einer Schallwelle ein wahrge-
nommenes Geräusch wird, ist es ein 
langer Weg. In der Ohrmuschel werden 
Schallwellen zu Signalen, diese werden 
von den Nerven an das Gehirn weiter-
geleitet, dort bewertet und schließlich 
zugeordnet. Doch was, wenn aus Schall-
wellen kein vertrautes Geräusch wird? 
Dann helfen Hörakustiker, die mit mo-
dernster Technik Hörminderungen aus-
gleichen. Azubis starten zunächst mit 
einem Einsteigertraining in einer Lehr-
werkstatt. Dann geht es in ein Hörakus-
tik-Studio, wo die praktische Ausbildung 
stattfindet. Der theoretische Teil der Aus-
bildung findet im Blockunterricht in der 
Berufsschule statt. Nach dem zweiten 
Ausbildungsjahr findet die Zwischen-
prüfung statt, nach dem dritten Jahr die 
Gesellenprüfung. Der Bruttolohn beträgt 
zwischen circa 750 im ersten und 1.000 
Euro im dritten Lehrjahr.

Textilreiniger
Textilreiniger haben eine breite Auswahl: 
Von der Textilreinigung, die sich um in-
dividuelle, hochwertige Bekleidung küm-
mert bis zum Großbetrieb, der täglich 
mehrere Tonnen Wäsche reinigt, ist alles 
möglich. Er reinigt und pflegt Textilien al-
ler Art. Vom Soßenfleck auf dem Jackett 
über Polstermöbel bis hin zu Kranken-
haus- und OP-Textilien. 

Der Textilreiniger löst komplexe Proble-
me und sorgt für die Werterhaltung von 
Bekleidungsstücken und Stoffen. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre lang und 
beinhaltet unter anderem die Sicherheit 
und Gesundheitsschutz, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit, planen und vorbe-
reiten von Arbeitsabläufen, das Erstellen 
und Anwenden von technischen Unter-
lagen sowie das Einstellen, Bedienen 
und Überwachen von Wasch- und Rei-
nigungsmaschinen. Während der Aus-
bildung erfolgt ein Zwischen-, am Ende 
eine Abschlussprüfung.   Das Brutto-
gehalt liegt bei 720 Euro im ersten, bei 
circa 850 Euro im dritten Lehrjahr. Min-
destvoraussetzung ist ein Hauptschul-
abschluss. 

Elektroniker
für Betriebstechnik
Ohne elektrische Energie läuft heute 
fast nichts mehr. Überall werden Exper-
ten gebraucht, die wissen, wie Energie 
transportiert, gesteuert und umgewan-
delt werden kann. Elektroniker für Be-
triebstechnik verfügen über diese Kom-
petenz. Sie können aber auch jederzeit 
selbst Hand anlegen – auf Baustellen, 
in Werkstätten oder im Servicebereich. 
Nach einer gründlichen elektronischen 
und mechanischen Ausbildung lernen 
Auszubildende die Funktionsweise von 
komplexeren Systemen und Baugruppen 
kennen und beherrschen. Elektronische 
Steuerungen spielen dabei eine zuneh-
mende Rolle. Die Ausbildung ist praxis-
nah, fördert die selbstständige Planung 
und Ausführung von Arbeiten und dauert 
3,5 Jahre. Der Bruttoverdienst liegt bei 
bis zu 930 Euro im ersten, rund 1.060 
Euro im dritten Lehrjahr.
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Der Karrierebus kommt auch in deinen Kiez.

MACH WAS DU WILLST, 
ABER MACHS MIT UNS

Standorte   
und Termine:

Jetzt vorbeischauen!  
Wir beraten dich zu Ausbildung 
und Einstieg im Land Berlin.

berlin.de/machsmituns

Jetzt 
bewerben!

Ohne Strom geht nichts: kein Internet, kein Straßen verkehr, 
keine Party, kein Netflix, kein Twitch. Bei uns kannst Du 
dafür sorgen, dass Berlin auch in  Zukunft sicher mit Strom 
versorgt wird – und mit immer mehr grüner Energie. Als 
Auszubildende*r oder Duale*r Student*in bei Stromnetz 
Berlin arbeitest Du direkt an der Schnittstelle der Energie­
versorgung. Vergütung, Urlaub und Übernahmechancen 
passen natürlich auch.

Einige unserer Ausbildungsangebote:
• Elektroniker*in für Automatisierungstechnik
• Elektroniker*in für Betriebstechnik
• Industrieelektriker*in für Betriebstechnik
• Duales Studium Bachelor of Engineering,  

Studiengang Elektrotechnik 

Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen gibt 
es hier: stromnetz.berlin/ausbildung

Volle Spannung? 
Kriegst Du bei uns
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Studium, auch Angaben zur bisherigen Berufstätigkeit, 
praktischen Erfahrungen, außerberuflichen Weiterbildun-
gen auch eine Auflistung besonderer Kenntnisse.

Positiver Eindruck. Das Outfit im Vorstellungsgespräch 
ist ganz und gar nicht nebensächlich. Es geht nicht nur 
darum, gut auszusehen. Vielmehr können die Bewerber 
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schon mit der Kleidung demonstrieren, dass sie sich auf die-
se erste Begegnung vorbereitet und sich Gedanken gemacht 
haben. Die Kleidung sollte immer sauber und ordentlich 
sein. Flecken, Falten oder Zigarettengeruch machen in kei-
nem Beruf einen positiven Eindruck. Pünktliches Erscheinen 
ist Pflicht. Das eigentliche Gespräch findet meist in ruhiger 
Umgebung statt, selten sind mehr als drei Personen anwe-
send. Um das Eis zu brechen, beginnen viele Runden mit ei-
ner Frage wie „Erzählen Sie etwas von sich!“ – hier geht es 
nicht um den Lebenslauf, sondern um persönliche Interes-
sen. Es werden viele verschiedene Fragen aus unterschied-
lichen Bereichen gestellt. Die beliebte Frage nach Stärken 
und Schwächen ist in den Charts der häufigsten Fragen in 
Vorstellungsgesprächen definitiv in den Top 10 vertreten. 
Sie hilft Personalern, den Bewerber besser kennenzulernen. .
  Manfred Wolf

 

Der Karrierebus des Landes Berlin vor seinem „Heimathafen“
(Foto rechts) und bald auch in der Stadt unterwegs. 

Elektrobus mit
5.000 Chancen
Ab 2. September rollt der sogenannte Karrierebus des 

Landes Berlin durch die Stadt. Bei rund 30 Events
informiert er junge Menschen über die vielfältigen

Ausbildungsmöglichkeiten beim Land Berlin.

Du hast deinen Schulabschluss 
in der Tasche und fragst dich, 
wie es jetzt weitergeht? Bei der 

Roadshow des Karrierebusses, der 
ab 2. September durch die Stadt rollt, 
können sich junge Menschen auf 
rund 30 Events über alle Berufsfelder 
informieren und beraten lassen, die 
vom Land Berlin zur Ausbildung und 
zum Einstieg ins Berufsleben ange-
boten werden.

Noch bis Ende Oktober 2022 ist der 
Elektro-Karrierebus in der Stadt un-
terwegs und macht in vielen Kiezen 
der Stadt Halt. An Bord hat das Ge-
fährt mehr als 5.000 Einstiegsmög-
lichkeiten: Ausbildungen, duale Stu-
diengänge, aber auch Praktika und 
Werkstudierendentätigkeiten – die 

Auswahl ist groß und der Jobeinstieg 
beim Land Berlin schafft beste Aus-
sichten für deine Karriere. 

Die potentiellen Bewerber sollen auf 
zwei Ebenen angesprochen werden: 
entweder direkt in ihrem Kiez oder 
auf dem Online-Portal des Landes.

Bei der Beratung im Bus lernt man die 
Recruitingteams des Landes Berlin 
persönlich kennen und erhält einen 
Überblick für den höchstpersönlichen 
Karrierestart. Online findet man die 
Berufsberater unter berlin.de/machs-
mituns. Neben allen Standorten und 
Terminen des Karrierebusses findet 
man hier mit wenigen Klicks aktuelle 
Stellenanzeigen und vertiefende In-
formationen zu allen Berufsfeldern. 

Gefragt sind Nachwuchskräfte vor 
allem in den großen Einstellungsbe-
reichen Polizei, Feuerwehr, Justiz wie 
auch bei den Bezirksämtern, den Fi-
nanzämtern und in Kitas. Aber auch 
angehende IT-Fachkräfte, bauendes 
Personal, Sozialarbeitende und medi-
zinisches Personal haben beim Land 
Berlin beste Karrierechancen.

Das Land Berlin ist größter Ausbil-
dungsgeber der Region sowie Dienst-
leister für die Menschen in Berlin und 
hat somit eine wichtige Vorbildfunkti-
on. Daher ist es ihm mit seinen mehr 
als 130.000 Beschäftigten auch ein 
großes Anliegen, die gesellschaftli-
che Vielfalt noch besser widerzuspie-
geln. Gesellschaftliche Vielfalt meint 
alle in Berlin lebenden Menschen 

– unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Behinderung, Migrationsgeschichte, 
Religion, sexueller Identität oder per-
sönlicher Lebenssituation.

Konkret geht es vor allem darum, dis-
kriminierungsfrei und wertschätzend 
miteinander umzugehen und Vielfalt 
als Bereicherung für das Arbeitsle-
ben zu sehen. Umso wichtiger ist 
es, dass die Verwaltung hier mit gu-
tem Beispiel vorangeht und Integra-
tion und Inklusion vorlebt. Das Land 
Berlin als Arbeitgeber bietet deshalb 
gerechte Chancen für einen gelunge-
nen Start in das Berufsleben.

Wer Lust auf das Land Berlin als at-
traktiven Arbeitgeber bekommen 
hat, informiert sich unter berlin.de/

machsmituns. Dort kann man üb-
rigens seine Erwartungen an einen 
chancengerechten Arbeitgeber auch 
noch bis Ende Oktober 2022 online 
mitteilen:  Welche Wünsche hat man 
an den Berufsstart, das zukünftige 
Team, die Chefinnen und Chefs und 
die Arbeitskultur? Jede Rückmel-
dung wird sorgfältig ausgewertet.

Offizieller Start der Roadshow des 
Karrierebusses ist am 2. September, 
11 Uhr, auf dem Breitscheidplatz in 
Charlottenburg direkt gegenüber 
vom Bikini Berlin.

Dort begrüßt das Land Berlin als Ar-
beitgeber alle interessierten Jugend-
lichen. Präsentiert wird die Vielfalt 
der beruflichen Einstiegsmöglichkei-

ten. Geplant sind Diskussionen mit 
kompetenten Gästen unter anderem 
zum Thema „Diversity beim Land 
Berlin als Arbeitgeber“. Die teilneh-
menden Mädchen und Jungen wer-
den aufgefordert, gemeinsam mit 
den Veranstaltern ein großes Banner 
mit ihren Wünschen an den moder-
nen und chancengerechten Arbeitge-
ber Land Berlin zu gestalten.

Weitere Standorte des Karrierebus-
ses sind unter anderem das Nach-
barschaftsfest Schöneberg, das FEZ 
in der Wuhlheide und der Caligari- 
platz in Weißensee. Redaktion

Auch wer‘s für überholt hält: Ein guter erster Eindruck
zählt bei einem Bewerbungsgespräch immer noch.

Bewerbung 
leicht gemacht

Weitere Informationen

www.ausbildung.de/ratgeber/bewerbung/

www.ihk-lehrstellenboerse.de/public/

bewerbungstipps.html

Weitere Informationen

berlin.de/machsmituns

Anlagenmechaniker
für Rohrsysteme
Wer Werkzeug früher schon immer viel 
interessanter fand als eigene Spielsa-
chen. Und egal ob es ums Bauen eines 
Vogelhauses ging oder darum, das alte 
Moped wieder in Gang zu bringen: Bis 
heute hat des Interesse am Werkeln 
angehalten? Für den ist die Ausbildung 
zum Anlagenmechaniker – zum Beispiel 
bei den Berliner Wasserbetrieben – ge-
nau das Richtige. Zu diesem Beruf ge-
hören unter anderem das Planen auf der 
Basis von Prozessdaten, technischen 
Regelwerken, Konstruktionszeichnun-
gen, Montage- und Wartungsplänen, das 
Planen, Steuern und Kontrollieren von 
Arbeitsabläufen, Werkstoffen, Arbeits- 
und Betriebsmitteln sowie das Prüfen 
und Messen von Längen, Lageabwei-
chungen und Parallelität. Die reguläre 
Ausbildungszeit beträgt 3,5 Jahre. Aus-
zubildende und Dualstudierende erhal-
ten eine monatliche Bruttovergütung von 
circa 1.070 Euro im ersten, 1.118 Euro im 
zweiten und 1.165 Euro im dritten Ausbil-
dungsjahr. Der Urlaubsanspruch beträgt 
30 Tage im Jahr. Die Ausbildung endet 
mit der Abschlussprüfung der IHK.

Bilder: Julian Mathieu
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Hörakustiker
Bis aus einer Schallwelle ein wahrge-
nommenes Geräusch wird, ist es ein 
langer Weg. In der Ohrmuschel werden 
Schallwellen zu Signalen, diese werden 
von den Nerven an das Gehirn weiter-
geleitet, dort bewertet und schließlich 
zugeordnet. Doch was, wenn aus Schall-
wellen kein vertrautes Geräusch wird? 
Dann helfen Hörakustiker, die mit mo-
dernster Technik Hörminderungen aus-
gleichen. Azubis starten zunächst mit 
einem Einsteigertraining in einer Lehr-
werkstatt. Dann geht es in ein Hörakus-
tik-Studio, wo die praktische Ausbildung 
stattfindet. Der theoretische Teil der Aus-
bildung findet im Blockunterricht in der 
Berufsschule statt. Nach dem zweiten 
Ausbildungsjahr findet die Zwischen-
prüfung statt, nach dem dritten Jahr die 
Gesellenprüfung. Der Bruttolohn beträgt 
zwischen circa 750 im ersten und 1.000 
Euro im dritten Lehrjahr.

Textilreiniger
Textilreiniger haben eine breite Auswahl: 
Von der Textilreinigung, die sich um in-
dividuelle, hochwertige Bekleidung küm-
mert bis zum Großbetrieb, der täglich 
mehrere Tonnen Wäsche reinigt, ist alles 
möglich. Er reinigt und pflegt Textilien al-
ler Art. Vom Soßenfleck auf dem Jackett 
über Polstermöbel bis hin zu Kranken-
haus- und OP-Textilien. 

Der Textilreiniger löst komplexe Proble-
me und sorgt für die Werterhaltung von 
Bekleidungsstücken und Stoffen. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre lang und 
beinhaltet unter anderem die Sicherheit 
und Gesundheitsschutz, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit, planen und vorbe-
reiten von Arbeitsabläufen, das Erstellen 
und Anwenden von technischen Unter-
lagen sowie das Einstellen, Bedienen 
und Überwachen von Wasch- und Rei-
nigungsmaschinen. Während der Aus-
bildung erfolgt ein Zwischen-, am Ende 
eine Abschlussprüfung.   Das Brutto-
gehalt liegt bei 720 Euro im ersten, bei 
circa 850 Euro im dritten Lehrjahr. Min-
destvoraussetzung ist ein Hauptschul-
abschluss. 

Elektroniker
für Betriebstechnik
Ohne elektrische Energie läuft heute 
fast nichts mehr. Überall werden Exper-
ten gebraucht, die wissen, wie Energie 
transportiert, gesteuert und umgewan-
delt werden kann. Elektroniker für Be-
triebstechnik verfügen über diese Kom-
petenz. Sie können aber auch jederzeit 
selbst Hand anlegen – auf Baustellen, 
in Werkstätten oder im Servicebereich. 
Nach einer gründlichen elektronischen 
und mechanischen Ausbildung lernen 
Auszubildende die Funktionsweise von 
komplexeren Systemen und Baugruppen 
kennen und beherrschen. Elektronische 
Steuerungen spielen dabei eine zuneh-
mende Rolle. Die Ausbildung ist praxis-
nah, fördert die selbstständige Planung 
und Ausführung von Arbeiten und dauert 
3,5 Jahre. Der Bruttoverdienst liegt bei 
bis zu 930 Euro im ersten, rund 1.060 
Euro im dritten Lehrjahr.
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Fachkraft für Gastronomie
Sie beherrschen die Grundlagen des Gastrono-
mie-Einmaleins: Sie begrüßen und beraten die Gäste, 
servieren und kassieren. Sie sind Gesicht und Stimme 
ihres Betriebes gegenüber dem Gast. Ihre Aufgabe ist 
es, freundliche und fachkundige Berater, Verkäufer 
und Kümmerer zu sein. Dafür lernen sie in der Küche 
die Grundlagen über Lebensmittel und ihre Verwen-
dung sowie im Wirtschaftsdienst alles Wichtige zur 
Gestaltung und Pflege von Gasträumen. Ausgebildet 
wird unter anderem in Restaurants, Cafés oder in 
Hotels mit gastronomischem Angebot. Gewählt wird 
zwischen den Schwerpunkten Restaurantservice oder 
Systemgastronomie. Die Ausbildung dauert zwei Jahre. 

Fachmann / Fachfrau für Restaurants 
& Veranstaltungsgastronomie

Die bisherigen Restaurantfachleute werden zu Fach-
leuten für Restaurants und Veranstaltungsgastrono-
mie. Damit wird der spannende und vielfältige Beruf 
deutlich attraktiver. Die Azubis verbringen mehr Zeit 
mit Veranstaltungen und lernen dabei selbstver-
ständlich auch mehr. Der Bogen reicht von Bestuh-
lungsmöglichkeiten über das zum Anlass passende 
Speiseangebot, Servicebesprechungen und Bankett-
service bis zur Zusammenarbeit mit Fremddienstleis-
tern. Wie in allen dreijährigen gastgewerblichen Beru-
fen werden die „ReVa’s“ auf ihre Rolle als zukünftige 
Führungskräfte vorbereitet, indem sie Knowhow zum 

Anleiten und Führen von Mitarbeitern erwerben.

Koch / Köchin
Köche sind echte Genuss-Experten. Kern ihrer Auf-
gaben ist das Zubereiten von Speisen und Menüs. 
Dafür lernen sie alle wichtigen Arbeitstechniken 
und Wissenswertes über Lebensmittel – von Fleisch 
und Fisch über Pflanzenküche bis hin zu Desserts. 
Diese solide Basis ermöglicht dem Nachwuchs eine 
berufliche Zukunft in den unterschiedlichsten Be-
trieben: Vom Gasthaus bis zum Businesshotel, von 
der Großküche bis zum Sternerestaurant oder so-
gar auf einem Kreuzfahrtschiff. Kochen ist beides: 
Handwerk und Kunst. Beim Kochen ist aber längst 
nicht Schluss, Köche sind die Profis für alle Abläufe 
und Planungen in der Küche und drumherum. Die 

Ausbildung dauert drei Jahre.

Hotelfachmann / Hotelfachfrau
Verkaufsförderung und Vertrieb sind digitaler und 
vernetzter geworden. Deshalb lernen Hotelfachleute 
jetzt mehr über die Arbeit mit Buchungsplattformen 
und IT-Hotelsystemen, das so genannte Channel- und 
Revenue-Management. Im Housekeeping und im Be-
reich Service und Küche werden in bewährter Weise 
die Basics vermittelt, stärker als bisher aber auch die 
Kompetenzen, die es braucht, um diese Bereiche zu 
managen. Wie in allen dreijährigen gastgewerblichen 
Berufen wird der Nachwuchs des Hotelfachs auf die 
Rolle als künftige Führungskräfte vorbereitet, indem 
Knowhow zum Anleiten und Führen von Mitarbeiten-
den erworben wird. Auch hier dauert die Ausbildung 

drei Jahre.

Kaufmann / Kauffrau
für Hotelmanagement

Der bisherige Hotelkaufmann wird zum Kaufmann 
für Hotelmanagement. Damit werden die kaufmän-
nischen, analytischen und steuernden Aspekte her-
vorgehoben. Die dreijährige Ausbildung entwickelt 
sich inhaltlich in Richtung eines Bachelor-Studiums 
und stellt daher eine attraktive Alternative zu einer 
Hochschulausbildung dar. Die Kaufleute sind dieje-
nigen, die das Buchungsverhalten der Gäste und die 
Vertriebskosten analysieren, Preise kalkulieren, Ra-
tenstrategien entwickeln und so die Erträge optimie-
ren. Auch bei ihrem Einsatz in der Personalabteilung, 
in Einkauf und Warenwirtschaft sowie im Bereich Ver-
anstaltungen stehen Planung, Auswertung und Steu-

erung im Vordergrund.

Fachmann / Fachfrau
für Systemgastronomie

Fachleute für Systemgastronomie sind gleichzeitig 
Gastro-Experten und Manager. Sie arbeiten sowohl 
vor als auch hinter den Kulissen. Im Rahmen eines 
festgelegten und in mehreren Betrieben eingesetzten 
Gastronomiekonzepts organisieren sie alle Bereiche 
eines Restaurants: Sie kümmern sich um das Wohl der 
Gäste und beraten diese. Sie sorgen dafür, dass Ware 
am richtigen Platz ist und die Zubereitung von Spei-
sen und Getränken und der Service funktionieren. Bei 
alledem stellen sie sicher, dass die Qualität immer 
stimmt. Denn in der Marken- und Systemgastronomie 
kommt der Einhaltung der Standards eine besonders 
hohe Bedeutung zu. Die Ausbildung dauert drei Jahre.
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Sieben auf
einen Streich
M ehr als 45.000 junge Menschen 

haben sich aktuell für eine 
Ausbildung in Gastronomie 

und Hotellerie entschieden. In mehr als 
200.000 Betrieben – vom klassischen 
Restaurant über Schnellrestaurant oder 
Betriebsverpflegung bis hin zum Gour-
mettempel, von der Frühstückspension 
über Tagungs- oder Ferienhotel bis zum 
Luxusressort – bieten sich vielfältigste 
Chancen für einen reizvollen Beruf, in 
dem der Mensch im Mittelpunkt steht.

Veränderte Wünsche. Hotellerie und 
Gastronomie stehen für Genuss und 
Lebensfreude. Wandel ist hier Norma-
lität: Trends entstehen, Gästewünsche 
ändern sich, Innovationen drängen auf 
den Markt. All das verändert auch die 
Arbeit. Deshalb wurden die  Ausbildun-
gen der Gastronomie, Hotellerie und Kü-
che modernisiert und neu strukturiert. 
Digitales, Nachhaltigkeit und Teamwork 
spielen Hauptrollen. Alle Ausbildungs-
inhalte standen auf dem Prüfstand der 

Branchenexperten und wurden an ver-
änderte Anforderungen angepasst.

Umfangreiches Angebot. Ein weiteres 
neues Projekt, das jetzt vom Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverband (DEHO-
GA) initiiert wurde, heißt: „Ausbildung 
macht Vielfalt“. Dieses zwölfmonatige 
Förderprogramm bietet Azubis ein um-
fangreiches Angebot aus Veranstaltun-
gen, Austausch und Workshops, das 
sie dabei unterstützt, sich beruflich zu 
vernetzen und persönlich weiterzuent-
wickeln. Sie werden dabei von erfahre-
nen Führungskräften aus der Branche 
als Mentoren unterstützt. Interessierte 
Azubis zwischen 18 und 29 Jahren kön-
nen sich bis 30. November für das Pro-
gramm bewerben. Voraussetzung sind 
insbesondere eine eigene oder familiä-
re Migrationsbiografie sowie Interesse 
an Austausch, Vernetzung und freiwilli-
ger Weiterbildung.  Manfred Wolf

www.deutschlandstiftung.net/projekte

Fachkraft für die Küche
Der neue Ausbildungsberuf richtet sich an alle, die 
professionelles Kochen von Grund auf praktisch lernen 
wollen, sich jedoch weniger mit Theorie und Zahlen be-
schäftigen möchten. Fachkräfte Küche kennen sich aus 
mit dem Küchen-Einmaleins: Sie lernen die Verarbei-
tung und Zubereitung von Lebensmitteln aller Art. Sie 
wissen, wie einfache Speisen und Gerichte aus Fleisch, 
Fisch und Gemüse zubereitet werden. Sie können Sala-
te und Desserts anrichten und garnieren und einfache 
Suppen und Soßen herstellen. Dafür lernen sie unter-
schiedliche Arbeits- und Schnitttechniken und Garver-
fahren sowie den Umgang mit Rezepturen und Küchen-
geräten. Außerdem können sie Waren annehmen und 

einlagern und kennen sich mit Hygiene aus.
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nicht Schluss, Köche sind die Profis für alle Abläufe 
und Planungen in der Küche und drumherum. Die 

Ausbildung dauert drei Jahre.

Hotelfachmann / Hotelfachfrau
Verkaufsförderung und Vertrieb sind digitaler und 
vernetzter geworden. Deshalb lernen Hotelfachleute 
jetzt mehr über die Arbeit mit Buchungsplattformen 
und IT-Hotelsystemen, das so genannte Channel- und 
Revenue-Management. Im Housekeeping und im Be-
reich Service und Küche werden in bewährter Weise 
die Basics vermittelt, stärker als bisher aber auch die 
Kompetenzen, die es braucht, um diese Bereiche zu 
managen. Wie in allen dreijährigen gastgewerblichen 
Berufen wird der Nachwuchs des Hotelfachs auf die 
Rolle als künftige Führungskräfte vorbereitet, indem 
Knowhow zum Anleiten und Führen von Mitarbeiten-
den erworben wird. Auch hier dauert die Ausbildung 

drei Jahre.

Kaufmann / Kauffrau
für Hotelmanagement

Der bisherige Hotelkaufmann wird zum Kaufmann 
für Hotelmanagement. Damit werden die kaufmän-
nischen, analytischen und steuernden Aspekte her-
vorgehoben. Die dreijährige Ausbildung entwickelt 
sich inhaltlich in Richtung eines Bachelor-Studiums 
und stellt daher eine attraktive Alternative zu einer 
Hochschulausbildung dar. Die Kaufleute sind dieje-
nigen, die das Buchungsverhalten der Gäste und die 
Vertriebskosten analysieren, Preise kalkulieren, Ra-
tenstrategien entwickeln und so die Erträge optimie-
ren. Auch bei ihrem Einsatz in der Personalabteilung, 
in Einkauf und Warenwirtschaft sowie im Bereich Ver-
anstaltungen stehen Planung, Auswertung und Steu-

erung im Vordergrund.

Fachmann / Fachfrau
für Systemgastronomie

Fachleute für Systemgastronomie sind gleichzeitig 
Gastro-Experten und Manager. Sie arbeiten sowohl 
vor als auch hinter den Kulissen. Im Rahmen eines 
festgelegten und in mehreren Betrieben eingesetzten 
Gastronomiekonzepts organisieren sie alle Bereiche 
eines Restaurants: Sie kümmern sich um das Wohl der 
Gäste und beraten diese. Sie sorgen dafür, dass Ware 
am richtigen Platz ist und die Zubereitung von Spei-
sen und Getränken und der Service funktionieren. Bei 
alledem stellen sie sicher, dass die Qualität immer 
stimmt. Denn in der Marken- und Systemgastronomie 
kommt der Einhaltung der Standards eine besonders 
hohe Bedeutung zu. Die Ausbildung dauert drei Jahre.
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Sieben auf
einen Streich
M ehr als 45.000 junge Menschen 

haben sich aktuell für eine 
Ausbildung in Gastronomie 

und Hotellerie entschieden. In mehr als 
200.000 Betrieben – vom klassischen 
Restaurant über Schnellrestaurant oder 
Betriebsverpflegung bis hin zum Gour-
mettempel, von der Frühstückspension 
über Tagungs- oder Ferienhotel bis zum 
Luxusressort – bieten sich vielfältigste 
Chancen für einen reizvollen Beruf, in 
dem der Mensch im Mittelpunkt steht.

Veränderte Wünsche. Hotellerie und 
Gastronomie stehen für Genuss und 
Lebensfreude. Wandel ist hier Norma-
lität: Trends entstehen, Gästewünsche 
ändern sich, Innovationen drängen auf 
den Markt. All das verändert auch die 
Arbeit. Deshalb wurden die  Ausbildun-
gen der Gastronomie, Hotellerie und Kü-
che modernisiert und neu strukturiert. 
Digitales, Nachhaltigkeit und Teamwork 
spielen Hauptrollen. Alle Ausbildungs-
inhalte standen auf dem Prüfstand der 

Branchenexperten und wurden an ver-
änderte Anforderungen angepasst.

Umfangreiches Angebot. Ein weiteres 
neues Projekt, das jetzt vom Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverband (DEHO-
GA) initiiert wurde, heißt: „Ausbildung 
macht Vielfalt“. Dieses zwölfmonatige 
Förderprogramm bietet Azubis ein um-
fangreiches Angebot aus Veranstaltun-
gen, Austausch und Workshops, das 
sie dabei unterstützt, sich beruflich zu 
vernetzen und persönlich weiterzuent-
wickeln. Sie werden dabei von erfahre-
nen Führungskräften aus der Branche 
als Mentoren unterstützt. Interessierte 
Azubis zwischen 18 und 29 Jahren kön-
nen sich bis 30. November für das Pro-
gramm bewerben. Voraussetzung sind 
insbesondere eine eigene oder familiä-
re Migrationsbiografie sowie Interesse 
an Austausch, Vernetzung und freiwilli-
ger Weiterbildung.  Manfred Wolf

www.deutschlandstiftung.net/projekte

Fachkraft für die Küche
Der neue Ausbildungsberuf richtet sich an alle, die 
professionelles Kochen von Grund auf praktisch lernen 
wollen, sich jedoch weniger mit Theorie und Zahlen be-
schäftigen möchten. Fachkräfte Küche kennen sich aus 
mit dem Küchen-Einmaleins: Sie lernen die Verarbei-
tung und Zubereitung von Lebensmitteln aller Art. Sie 
wissen, wie einfache Speisen und Gerichte aus Fleisch, 
Fisch und Gemüse zubereitet werden. Sie können Sala-
te und Desserts anrichten und garnieren und einfache 
Suppen und Soßen herstellen. Dafür lernen sie unter-
schiedliche Arbeits- und Schnitttechniken und Garver-
fahren sowie den Umgang mit Rezepturen und Küchen-
geräten. Außerdem können sie Waren annehmen und 

einlagern und kennen sich mit Hygiene aus.
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Der Karrierebus kommt auch in deinen Kiez.

MACH WAS DU WILLST, 
ABER MACHS MIT UNS

Standorte   
und Termine:

Jetzt vorbeischauen!  
Wir beraten dich zu Ausbildung 
und Einstieg im Land Berlin.

berlin.de/machsmituns

Jetzt 
bewerben!

Ohne Strom geht nichts: kein Internet, kein Straßen verkehr, 
keine Party, kein Netflix, kein Twitch. Bei uns kannst Du 
dafür sorgen, dass Berlin auch in  Zukunft sicher mit Strom 
versorgt wird – und mit immer mehr grüner Energie. Als 
Auszubildende*r oder Duale*r Student*in bei Stromnetz 
Berlin arbeitest Du direkt an der Schnittstelle der Energie­
versorgung. Vergütung, Urlaub und Übernahmechancen 
passen natürlich auch.

Einige unserer Ausbildungsangebote:
• Elektroniker*in für Automatisierungstechnik
• Elektroniker*in für Betriebstechnik
• Industrieelektriker*in für Betriebstechnik
• Duales Studium Bachelor of Engineering,  

Studiengang Elektrotechnik 

Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen gibt 
es hier: stromnetz.berlin/ausbildung

Volle Spannung? 
Kriegst Du bei uns

Eine Bewerbung für eine Ausbildungstelle muss formal 
und inhaltlich tadellos sein. Auch wenn die klassische 

Bewerbungsmappe ausgedient hat: Immer öfter richten 
Unternehmen eigene Online-Bewerbungsportale ein oder 
bitten ausdrücklich um Bewerbungen ausschließlich 
per E-Mail und im PDF-Format. Dennoch gilt weiterhin: 
Wer auffallen und überzeugen will, sollte Zeit investie-
ren. Abgetippte Muster-Vorlagen wirken unpersönlich 
und gehen häufig in der Masse unter. Das Abheben von 
der Masse beginnt bereits beim Bewerbungsfoto, das 
auf keinen Fall ein Strand- oder Urlaubsfoto sein sollte. 
 
Relevante Zeugnisse. Feste Regeln für eine schriftliche 
Bewerbung existieren nicht, folgende Bausteine sollte sie 

jedoch enthalten: das eigentliche Bewerbungsanschrei-
ben, einen Lebenslauf mit Foto, Kopien der relevanten 
Zeugnisse und eventuell weitere Unterlagen wie Gesund-
heits- oder Führungszeugnis. Eine Richtschnur für ein le-
serfreundliches, zweckmäßiges und übersichtlich gestal-
tetes Schriftstück, wie eben eine Bewerbung, liefert die 
Norm und Richtlinie DIN 5008.

Persönliche Daten. Im Anschreiben werden vier Kernfra-
gen beantwortet: Wer bin ich? Warum möchte ich genau 
diesen Ausbildungsberuf erlernen? Warum bin ich für die-
se Ausbildung geeignet und warum möchte ich sie in ge-
nau diesem Unternehmen machen? Der Lebenslauf bein-
haltet neben persönlichen Daten, der Schulbildung oder 
Studium, auch Angaben zur bisherigen Berufstätigkeit, 
praktischen Erfahrungen, außerberuflichen Weiterbildun-
gen auch eine Auflistung besonderer Kenntnisse.

Positiver Eindruck. Das Outfit im Vorstellungsgespräch 
ist ganz und gar nicht nebensächlich. Es geht nicht nur 
darum, gut auszusehen. Vielmehr können die Bewerber 
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schon mit der Kleidung demonstrieren, dass sie sich auf die-
se erste Begegnung vorbereitet und sich Gedanken gemacht 
haben. Die Kleidung sollte immer sauber und ordentlich 
sein. Flecken, Falten oder Zigarettengeruch machen in kei-
nem Beruf einen positiven Eindruck. Pünktliches Erscheinen 
ist Pflicht. Das eigentliche Gespräch findet meist in ruhiger 
Umgebung statt, selten sind mehr als drei Personen anwe-
send. Um das Eis zu brechen, beginnen viele Runden mit ei-
ner Frage wie „Erzählen Sie etwas von sich!“ – hier geht es 
nicht um den Lebenslauf, sondern um persönliche Interes-
sen. Es werden viele verschiedene Fragen aus unterschied-
lichen Bereichen gestellt. Die beliebte Frage nach Stärken 
und Schwächen ist in den Charts der häufigsten Fragen in 
Vorstellungsgesprächen definitiv in den Top 10 vertreten. 
Sie hilft Personalern, den Bewerber besser kennenzulernen. .
  Manfred Wolf

 

Der Karrierebus des Landes Berlin vor seinem „Heimathafen“
(Foto rechts) und bald auch in der Stadt unterwegs. 

Elektrobus mit
5.000 Chancen
Ab 2. September rollt der sogenannte Karrierebus des 

Landes Berlin durch die Stadt. Bei rund 30 Events
informiert er junge Menschen über die vielfältigen

Ausbildungsmöglichkeiten beim Land Berlin.

Du hast deinen Schulabschluss 
in der Tasche und fragst dich, 
wie es jetzt weitergeht? Bei der 

Roadshow des Karrierebusses, der 
ab 2. September durch die Stadt rollt, 
können sich junge Menschen auf 
rund 30 Events über alle Berufsfelder 
informieren und beraten lassen, die 
vom Land Berlin zur Ausbildung und 
zum Einstieg ins Berufsleben ange-
boten werden.

Noch bis Ende Oktober 2022 ist der 
Elektro-Karrierebus in der Stadt un-
terwegs und macht in vielen Kiezen 
der Stadt Halt. An Bord hat das Ge-
fährt mehr als 5.000 Einstiegsmög-
lichkeiten: Ausbildungen, duale Stu-
diengänge, aber auch Praktika und 
Werkstudierendentätigkeiten – die 

Auswahl ist groß und der Jobeinstieg 
beim Land Berlin schafft beste Aus-
sichten für deine Karriere. 

Die potentiellen Bewerber sollen auf 
zwei Ebenen angesprochen werden: 
entweder direkt in ihrem Kiez oder 
auf dem Online-Portal des Landes.

Bei der Beratung im Bus lernt man die 
Recruitingteams des Landes Berlin 
persönlich kennen und erhält einen 
Überblick für den höchstpersönlichen 
Karrierestart. Online findet man die 
Berufsberater unter berlin.de/machs-
mituns. Neben allen Standorten und 
Terminen des Karrierebusses findet 
man hier mit wenigen Klicks aktuelle 
Stellenanzeigen und vertiefende In-
formationen zu allen Berufsfeldern. 

Gefragt sind Nachwuchskräfte vor 
allem in den großen Einstellungsbe-
reichen Polizei, Feuerwehr, Justiz wie 
auch bei den Bezirksämtern, den Fi-
nanzämtern und in Kitas. Aber auch 
angehende IT-Fachkräfte, bauendes 
Personal, Sozialarbeitende und medi-
zinisches Personal haben beim Land 
Berlin beste Karrierechancen.

Das Land Berlin ist größter Ausbil-
dungsgeber der Region sowie Dienst-
leister für die Menschen in Berlin und 
hat somit eine wichtige Vorbildfunkti-
on. Daher ist es ihm mit seinen mehr 
als 130.000 Beschäftigten auch ein 
großes Anliegen, die gesellschaftli-
che Vielfalt noch besser widerzuspie-
geln. Gesellschaftliche Vielfalt meint 
alle in Berlin lebenden Menschen 

– unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Behinderung, Migrationsgeschichte, 
Religion, sexueller Identität oder per-
sönlicher Lebenssituation.

Konkret geht es vor allem darum, dis-
kriminierungsfrei und wertschätzend 
miteinander umzugehen und Vielfalt 
als Bereicherung für das Arbeitsle-
ben zu sehen. Umso wichtiger ist 
es, dass die Verwaltung hier mit gu-
tem Beispiel vorangeht und Integra-
tion und Inklusion vorlebt. Das Land 
Berlin als Arbeitgeber bietet deshalb 
gerechte Chancen für einen gelunge-
nen Start in das Berufsleben.

Wer Lust auf das Land Berlin als at-
traktiven Arbeitgeber bekommen 
hat, informiert sich unter berlin.de/

machsmituns. Dort kann man üb-
rigens seine Erwartungen an einen 
chancengerechten Arbeitgeber auch 
noch bis Ende Oktober 2022 online 
mitteilen:  Welche Wünsche hat man 
an den Berufsstart, das zukünftige 
Team, die Chefinnen und Chefs und 
die Arbeitskultur? Jede Rückmel-
dung wird sorgfältig ausgewertet.

Offizieller Start der Roadshow des 
Karrierebusses ist am 2. September, 
11 Uhr, auf dem Breitscheidplatz in 
Charlottenburg direkt gegenüber 
vom Bikini Berlin.

Dort begrüßt das Land Berlin als Ar-
beitgeber alle interessierten Jugend-
lichen. Präsentiert wird die Vielfalt 
der beruflichen Einstiegsmöglichkei-

ten. Geplant sind Diskussionen mit 
kompetenten Gästen unter anderem 
zum Thema „Diversity beim Land 
Berlin als Arbeitgeber“. Die teilneh-
menden Mädchen und Jungen wer-
den aufgefordert, gemeinsam mit 
den Veranstaltern ein großes Banner 
mit ihren Wünschen an den moder-
nen und chancengerechten Arbeitge-
ber Land Berlin zu gestalten.

Weitere Standorte des Karrierebus-
ses sind unter anderem das Nach-
barschaftsfest Schöneberg, das FEZ 
in der Wuhlheide und der Caligari- 
platz in Weißensee. Redaktion

Auch wer‘s für überholt hält: Ein guter erster Eindruck
zählt bei einem Bewerbungsgespräch immer noch.

Bewerbung 
leicht gemacht

Weitere Informationen

www.ausbildung.de/ratgeber/bewerbung/

www.ihk-lehrstellenboerse.de/public/

bewerbungstipps.html

Weitere Informationen

berlin.de/machsmituns

Anlagenmechaniker
für Rohrsysteme
Wer Werkzeug früher schon immer viel 
interessanter fand als eigene Spielsa-
chen. Und egal ob es ums Bauen eines 
Vogelhauses ging oder darum, das alte 
Moped wieder in Gang zu bringen: Bis 
heute hat des Interesse am Werkeln 
angehalten? Für den ist die Ausbildung 
zum Anlagenmechaniker – zum Beispiel 
bei den Berliner Wasserbetrieben – ge-
nau das Richtige. Zu diesem Beruf ge-
hören unter anderem das Planen auf der 
Basis von Prozessdaten, technischen 
Regelwerken, Konstruktionszeichnun-
gen, Montage- und Wartungsplänen, das 
Planen, Steuern und Kontrollieren von 
Arbeitsabläufen, Werkstoffen, Arbeits- 
und Betriebsmitteln sowie das Prüfen 
und Messen von Längen, Lageabwei-
chungen und Parallelität. Die reguläre 
Ausbildungszeit beträgt 3,5 Jahre. Aus-
zubildende und Dualstudierende erhal-
ten eine monatliche Bruttovergütung von 
circa 1.070 Euro im ersten, 1.118 Euro im 
zweiten und 1.165 Euro im dritten Ausbil-
dungsjahr. Der Urlaubsanspruch beträgt 
30 Tage im Jahr. Die Ausbildung endet 
mit der Abschlussprüfung der IHK.

Bilder: Julian Mathieu
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Hörakustiker
Bis aus einer Schallwelle ein wahrge-
nommenes Geräusch wird, ist es ein 
langer Weg. In der Ohrmuschel werden 
Schallwellen zu Signalen, diese werden 
von den Nerven an das Gehirn weiter-
geleitet, dort bewertet und schließlich 
zugeordnet. Doch was, wenn aus Schall-
wellen kein vertrautes Geräusch wird? 
Dann helfen Hörakustiker, die mit mo-
dernster Technik Hörminderungen aus-
gleichen. Azubis starten zunächst mit 
einem Einsteigertraining in einer Lehr-
werkstatt. Dann geht es in ein Hörakus-
tik-Studio, wo die praktische Ausbildung 
stattfindet. Der theoretische Teil der Aus-
bildung findet im Blockunterricht in der 
Berufsschule statt. Nach dem zweiten 
Ausbildungsjahr findet die Zwischen-
prüfung statt, nach dem dritten Jahr die 
Gesellenprüfung. Der Bruttolohn beträgt 
zwischen circa 750 im ersten und 1.000 
Euro im dritten Lehrjahr.

Textilreiniger
Textilreiniger haben eine breite Auswahl: 
Von der Textilreinigung, die sich um in-
dividuelle, hochwertige Bekleidung küm-
mert bis zum Großbetrieb, der täglich 
mehrere Tonnen Wäsche reinigt, ist alles 
möglich. Er reinigt und pflegt Textilien al-
ler Art. Vom Soßenfleck auf dem Jackett 
über Polstermöbel bis hin zu Kranken-
haus- und OP-Textilien. 

Der Textilreiniger löst komplexe Proble-
me und sorgt für die Werterhaltung von 
Bekleidungsstücken und Stoffen. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre lang und 
beinhaltet unter anderem die Sicherheit 
und Gesundheitsschutz, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit, planen und vorbe-
reiten von Arbeitsabläufen, das Erstellen 
und Anwenden von technischen Unter-
lagen sowie das Einstellen, Bedienen 
und Überwachen von Wasch- und Rei-
nigungsmaschinen. Während der Aus-
bildung erfolgt ein Zwischen-, am Ende 
eine Abschlussprüfung.   Das Brutto-
gehalt liegt bei 720 Euro im ersten, bei 
circa 850 Euro im dritten Lehrjahr. Min-
destvoraussetzung ist ein Hauptschul-
abschluss. 

Elektroniker
für Betriebstechnik
Ohne elektrische Energie läuft heute 
fast nichts mehr. Überall werden Exper-
ten gebraucht, die wissen, wie Energie 
transportiert, gesteuert und umgewan-
delt werden kann. Elektroniker für Be-
triebstechnik verfügen über diese Kom-
petenz. Sie können aber auch jederzeit 
selbst Hand anlegen – auf Baustellen, 
in Werkstätten oder im Servicebereich. 
Nach einer gründlichen elektronischen 
und mechanischen Ausbildung lernen 
Auszubildende die Funktionsweise von 
komplexeren Systemen und Baugruppen 
kennen und beherrschen. Elektronische 
Steuerungen spielen dabei eine zuneh-
mende Rolle. Die Ausbildung ist praxis-
nah, fördert die selbstständige Planung 
und Ausführung von Arbeiten und dauert 
3,5 Jahre. Der Bruttoverdienst liegt bei 
bis zu 930 Euro im ersten, rund 1.060 
Euro im dritten Lehrjahr.
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Eine Bewerbung für eine Ausbildungstelle muss formal 
und inhaltlich tadellos sein. Auch wenn die klassische 

Bewerbungsmappe ausgedient hat: Immer öfter richten 
Unternehmen eigene Online-Bewerbungsportale ein oder 
bitten ausdrücklich um Bewerbungen ausschließlich 
per E-Mail und im PDF-Format. Dennoch gilt weiterhin: 
Wer auffallen und überzeugen will, sollte Zeit investie-
ren. Abgetippte Muster-Vorlagen wirken unpersönlich 
und gehen häufig in der Masse unter. Das Abheben von 
der Masse beginnt bereits beim Bewerbungsfoto, das 
auf keinen Fall ein Strand- oder Urlaubsfoto sein sollte. 
 
Relevante Zeugnisse. Feste Regeln für eine schriftliche 
Bewerbung existieren nicht, folgende Bausteine sollte sie 

jedoch enthalten: das eigentliche Bewerbungsanschrei-
ben, einen Lebenslauf mit Foto, Kopien der relevanten 
Zeugnisse und eventuell weitere Unterlagen wie Gesund-
heits- oder Führungszeugnis. Eine Richtschnur für ein le-
serfreundliches, zweckmäßiges und übersichtlich gestal-
tetes Schriftstück, wie eben eine Bewerbung, liefert die 
Norm und Richtlinie DIN 5008.

Persönliche Daten. Im Anschreiben werden vier Kernfra-
gen beantwortet: Wer bin ich? Warum möchte ich genau 
diesen Ausbildungsberuf erlernen? Warum bin ich für die-
se Ausbildung geeignet und warum möchte ich sie in ge-
nau diesem Unternehmen machen? Der Lebenslauf bein-
haltet neben persönlichen Daten, der Schulbildung oder 
Studium, auch Angaben zur bisherigen Berufstätigkeit, 
praktischen Erfahrungen, außerberuflichen Weiterbildun-
gen auch eine Auflistung besonderer Kenntnisse.

Positiver Eindruck. Das Outfit im Vorstellungsgespräch 
ist ganz und gar nicht nebensächlich. Es geht nicht nur 
darum, gut auszusehen. Vielmehr können die Bewerber 
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schon mit der Kleidung demonstrieren, dass sie sich auf die-
se erste Begegnung vorbereitet und sich Gedanken gemacht 
haben. Die Kleidung sollte immer sauber und ordentlich 
sein. Flecken, Falten oder Zigarettengeruch machen in kei-
nem Beruf einen positiven Eindruck. Pünktliches Erscheinen 
ist Pflicht. Das eigentliche Gespräch findet meist in ruhiger 
Umgebung statt, selten sind mehr als drei Personen anwe-
send. Um das Eis zu brechen, beginnen viele Runden mit ei-
ner Frage wie „Erzählen Sie etwas von sich!“ – hier geht es 
nicht um den Lebenslauf, sondern um persönliche Interes-
sen. Es werden viele verschiedene Fragen aus unterschied-
lichen Bereichen gestellt. Die beliebte Frage nach Stärken 
und Schwächen ist in den Charts der häufigsten Fragen in 
Vorstellungsgesprächen definitiv in den Top 10 vertreten. 
Sie hilft Personalern, den Bewerber besser kennenzulernen. .
  Manfred Wolf

 

Der Karrierebus des Landes Berlin vor seinem „Heimathafen“
(Foto rechts) und bald auch in der Stadt unterwegs. 

Elektrobus mit
5.000 Chancen
Ab 2. September rollt der sogenannte Karrierebus des 

Landes Berlin durch die Stadt. Bei rund 30 Events
informiert er junge Menschen über die vielfältigen

Ausbildungsmöglichkeiten beim Land Berlin.

Du hast deinen Schulabschluss 
in der Tasche und fragst dich, 
wie es jetzt weitergeht? Bei der 

Roadshow des Karrierebusses, der 
ab 2. September durch die Stadt rollt, 
können sich junge Menschen auf 
rund 30 Events über alle Berufsfelder 
informieren und beraten lassen, die 
vom Land Berlin zur Ausbildung und 
zum Einstieg ins Berufsleben ange-
boten werden.

Noch bis Ende Oktober 2022 ist der 
Elektro-Karrierebus in der Stadt un-
terwegs und macht in vielen Kiezen 
der Stadt Halt. An Bord hat das Ge-
fährt mehr als 5.000 Einstiegsmög-
lichkeiten: Ausbildungen, duale Stu-
diengänge, aber auch Praktika und 
Werkstudierendentätigkeiten – die 

Auswahl ist groß und der Jobeinstieg 
beim Land Berlin schafft beste Aus-
sichten für deine Karriere. 

Die potentiellen Bewerber sollen auf 
zwei Ebenen angesprochen werden: 
entweder direkt in ihrem Kiez oder 
auf dem Online-Portal des Landes.

Bei der Beratung im Bus lernt man die 
Recruitingteams des Landes Berlin 
persönlich kennen und erhält einen 
Überblick für den höchstpersönlichen 
Karrierestart. Online findet man die 
Berufsberater unter berlin.de/machs-
mituns. Neben allen Standorten und 
Terminen des Karrierebusses findet 
man hier mit wenigen Klicks aktuelle 
Stellenanzeigen und vertiefende In-
formationen zu allen Berufsfeldern. 

Gefragt sind Nachwuchskräfte vor 
allem in den großen Einstellungsbe-
reichen Polizei, Feuerwehr, Justiz wie 
auch bei den Bezirksämtern, den Fi-
nanzämtern und in Kitas. Aber auch 
angehende IT-Fachkräfte, bauendes 
Personal, Sozialarbeitende und medi-
zinisches Personal haben beim Land 
Berlin beste Karrierechancen.

Das Land Berlin ist größter Ausbil-
dungsgeber der Region sowie Dienst-
leister für die Menschen in Berlin und 
hat somit eine wichtige Vorbildfunkti-
on. Daher ist es ihm mit seinen mehr 
als 130.000 Beschäftigten auch ein 
großes Anliegen, die gesellschaftli-
che Vielfalt noch besser widerzuspie-
geln. Gesellschaftliche Vielfalt meint 
alle in Berlin lebenden Menschen 

– unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Behinderung, Migrationsgeschichte, 
Religion, sexueller Identität oder per-
sönlicher Lebenssituation.

Konkret geht es vor allem darum, dis-
kriminierungsfrei und wertschätzend 
miteinander umzugehen und Vielfalt 
als Bereicherung für das Arbeitsle-
ben zu sehen. Umso wichtiger ist 
es, dass die Verwaltung hier mit gu-
tem Beispiel vorangeht und Integra-
tion und Inklusion vorlebt. Das Land 
Berlin als Arbeitgeber bietet deshalb 
gerechte Chancen für einen gelunge-
nen Start in das Berufsleben.

Wer Lust auf das Land Berlin als at-
traktiven Arbeitgeber bekommen 
hat, informiert sich unter berlin.de/

machsmituns. Dort kann man üb-
rigens seine Erwartungen an einen 
chancengerechten Arbeitgeber auch 
noch bis Ende Oktober 2022 online 
mitteilen:  Welche Wünsche hat man 
an den Berufsstart, das zukünftige 
Team, die Chefinnen und Chefs und 
die Arbeitskultur? Jede Rückmel-
dung wird sorgfältig ausgewertet.

Offizieller Start der Roadshow des 
Karrierebusses ist am 2. September, 
11 Uhr, auf dem Breitscheidplatz in 
Charlottenburg direkt gegenüber 
vom Bikini Berlin.

Dort begrüßt das Land Berlin als Ar-
beitgeber alle interessierten Jugend-
lichen. Präsentiert wird die Vielfalt 
der beruflichen Einstiegsmöglichkei-

ten. Geplant sind Diskussionen mit 
kompetenten Gästen unter anderem 
zum Thema „Diversity beim Land 
Berlin als Arbeitgeber“. Die teilneh-
menden Mädchen und Jungen wer-
den aufgefordert, gemeinsam mit 
den Veranstaltern ein großes Banner 
mit ihren Wünschen an den moder-
nen und chancengerechten Arbeitge-
ber Land Berlin zu gestalten.

Weitere Standorte des Karrierebus-
ses sind unter anderem das Nach-
barschaftsfest Schöneberg, das FEZ 
in der Wuhlheide und der Caligari- 
platz in Weißensee. Redaktion

Auch wer‘s für überholt hält: Ein guter erster Eindruck
zählt bei einem Bewerbungsgespräch immer noch.

Bewerbung 
leicht gemacht

Weitere Informationen

www.ausbildung.de/ratgeber/bewerbung/

www.ihk-lehrstellenboerse.de/public/

bewerbungstipps.html

Weitere Informationen

berlin.de/machsmituns

Anlagenmechaniker
für Rohrsysteme
Wer Werkzeug früher schon immer viel 
interessanter fand als eigene Spielsa-
chen. Und egal ob es ums Bauen eines 
Vogelhauses ging oder darum, das alte 
Moped wieder in Gang zu bringen: Bis 
heute hat des Interesse am Werkeln 
angehalten? Für den ist die Ausbildung 
zum Anlagenmechaniker – zum Beispiel 
bei den Berliner Wasserbetrieben – ge-
nau das Richtige. Zu diesem Beruf ge-
hören unter anderem das Planen auf der 
Basis von Prozessdaten, technischen 
Regelwerken, Konstruktionszeichnun-
gen, Montage- und Wartungsplänen, das 
Planen, Steuern und Kontrollieren von 
Arbeitsabläufen, Werkstoffen, Arbeits- 
und Betriebsmitteln sowie das Prüfen 
und Messen von Längen, Lageabwei-
chungen und Parallelität. Die reguläre 
Ausbildungszeit beträgt 3,5 Jahre. Aus-
zubildende und Dualstudierende erhal-
ten eine monatliche Bruttovergütung von 
circa 1.070 Euro im ersten, 1.118 Euro im 
zweiten und 1.165 Euro im dritten Ausbil-
dungsjahr. Der Urlaubsanspruch beträgt 
30 Tage im Jahr. Die Ausbildung endet 
mit der Abschlussprüfung der IHK.

Bilder: Julian Mathieu
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Hörakustiker
Bis aus einer Schallwelle ein wahrge-
nommenes Geräusch wird, ist es ein 
langer Weg. In der Ohrmuschel werden 
Schallwellen zu Signalen, diese werden 
von den Nerven an das Gehirn weiter-
geleitet, dort bewertet und schließlich 
zugeordnet. Doch was, wenn aus Schall-
wellen kein vertrautes Geräusch wird? 
Dann helfen Hörakustiker, die mit mo-
dernster Technik Hörminderungen aus-
gleichen. Azubis starten zunächst mit 
einem Einsteigertraining in einer Lehr-
werkstatt. Dann geht es in ein Hörakus-
tik-Studio, wo die praktische Ausbildung 
stattfindet. Der theoretische Teil der Aus-
bildung findet im Blockunterricht in der 
Berufsschule statt. Nach dem zweiten 
Ausbildungsjahr findet die Zwischen-
prüfung statt, nach dem dritten Jahr die 
Gesellenprüfung. Der Bruttolohn beträgt 
zwischen circa 750 im ersten und 1.000 
Euro im dritten Lehrjahr.

Textilreiniger
Textilreiniger haben eine breite Auswahl: 
Von der Textilreinigung, die sich um in-
dividuelle, hochwertige Bekleidung küm-
mert bis zum Großbetrieb, der täglich 
mehrere Tonnen Wäsche reinigt, ist alles 
möglich. Er reinigt und pflegt Textilien al-
ler Art. Vom Soßenfleck auf dem Jackett 
über Polstermöbel bis hin zu Kranken-
haus- und OP-Textilien. 

Der Textilreiniger löst komplexe Proble-
me und sorgt für die Werterhaltung von 
Bekleidungsstücken und Stoffen. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre lang und 
beinhaltet unter anderem die Sicherheit 
und Gesundheitsschutz, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit, planen und vorbe-
reiten von Arbeitsabläufen, das Erstellen 
und Anwenden von technischen Unter-
lagen sowie das Einstellen, Bedienen 
und Überwachen von Wasch- und Rei-
nigungsmaschinen. Während der Aus-
bildung erfolgt ein Zwischen-, am Ende 
eine Abschlussprüfung.   Das Brutto-
gehalt liegt bei 720 Euro im ersten, bei 
circa 850 Euro im dritten Lehrjahr. Min-
destvoraussetzung ist ein Hauptschul-
abschluss. 

Elektroniker
für Betriebstechnik
Ohne elektrische Energie läuft heute 
fast nichts mehr. Überall werden Exper-
ten gebraucht, die wissen, wie Energie 
transportiert, gesteuert und umgewan-
delt werden kann. Elektroniker für Be-
triebstechnik verfügen über diese Kom-
petenz. Sie können aber auch jederzeit 
selbst Hand anlegen – auf Baustellen, 
in Werkstätten oder im Servicebereich. 
Nach einer gründlichen elektronischen 
und mechanischen Ausbildung lernen 
Auszubildende die Funktionsweise von 
komplexeren Systemen und Baugruppen 
kennen und beherrschen. Elektronische 
Steuerungen spielen dabei eine zuneh-
mende Rolle. Die Ausbildung ist praxis-
nah, fördert die selbstständige Planung 
und Ausführung von Arbeiten und dauert 
3,5 Jahre. Der Bruttoverdienst liegt bei 
bis zu 930 Euro im ersten, rund 1.060 
Euro im dritten Lehrjahr.
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Der Karrierebus kommt auch in deinen Kiez.

MACH WAS DU WILLST, 
ABER MACHS MIT UNS

Standorte   
und Termine:

Jetzt vorbeischauen!  
Wir beraten dich zu Ausbildung 
und Einstieg im Land Berlin.

berlin.de/machsmituns

Jetzt 
bewerben!

Ohne Strom geht nichts: kein Internet, kein Straßen verkehr, 
keine Party, kein Netflix, kein Twitch. Bei uns kannst Du 
dafür sorgen, dass Berlin auch in  Zukunft sicher mit Strom 
versorgt wird – und mit immer mehr grüner Energie. Als 
Auszubildende*r oder Duale*r Student*in bei Stromnetz 
Berlin arbeitest Du direkt an der Schnittstelle der Energie­
versorgung. Vergütung, Urlaub und Übernahmechancen 
passen natürlich auch.

Einige unserer Ausbildungsangebote:
• Elektroniker*in für Automatisierungstechnik
• Elektroniker*in für Betriebstechnik
• Industrieelektriker*in für Betriebstechnik
• Duales Studium Bachelor of Engineering,  

Studiengang Elektrotechnik 

Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen gibt 
es hier: stromnetz.berlin/ausbildung

Volle Spannung? 
Kriegst Du bei uns
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Wir bilden aus! 
Informiere Dich unter www.bundestag.de/ausbildung  
über unser Ausbildungsangebot.  
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Unser Ausbildungsangebot (w/m/d) für einen Start im Sommer 2023: 
–  Beamte im mittleren nichttechnischen Dienst 
–  Verwaltungsfachangestellte 
–  Kaufleute für Büromanagement 
–  Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 
–  Fachinformatiker für Systemintegration 

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
06.02.2023

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2023
einen Auszubildenden zum

Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2023
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220901.indd   1 01.09.22   08:50

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement 
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management
 
Informationen zur Ausbildung finden Sie unter https://www.giz.de/de/jobs/73989.html. 
Online-Bewerbungen sind bis 16.10.2022 unter https://jobs.giz.de möglich.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der inter-
nationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Haben Sie Interesse?
Dann starten Sie in 2023 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgendem Ausbildungsgang:

Azubis für Karrierestart 
2023 in Berlin gesucht!
WIR ARBEITEN WELTWEIT FÜR 
EINE LEBENSWERTE ZUKUNFT.

DEIN START INS BERUFSLEBEN • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • 0504 • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • DEIN START INS BERUFSLEBEN
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Bäcker
Ein Bäcker stellt mit handwerklichem Ge-
schick, moderner Technik und hochwer-
tigen Rohstoffen eine breite Produktpa-
lette von Backwaren her. Mit Sorgfalt und 
Fingerfertigkeit backt er Klassiker, er-
schafft süße Kreationen, kennt sich aber 
auch bei aktuellen Ernährungstrends 
aus. Ausbildungsinhalte sind unter ande-
rem der Umgang mit Informations- und 
Kommunikationstechniken, das Hand-
haben  an Anlagen, Maschinen und Ge-
räten, das Lagern und Kontrollieren von 
Lebensmitteln, Verpackungsmaterialien 
und Betriebsmitteln, die Herstellung von 
Teigen und Massen und deren Weiterver-
arbeitung. Während der Ausbildung gibt 
es eine Zwischenprüfung, am Ende die 
Gesellenprüfung. Voraussetzungen sind 
der Hauptschulabschluss und der Wille, 
früh aufzustehen. Das Bruttogehalt liegt 
zwischen 645 Euro im ersten und circa 
850 Euro im dritten Lehrjahr.

Zimmerer
Zimmerer sind Profis für Holz: Egal ob 
Neubau, Restaurierung oder Reparatur 
– sie bauen Dachgeschosse aus, le-
gen Fußböden, montieren Treppen und 
Fenster und sind maßgeblich am Innen-
ausbau beteiligt. Dabei beherrschen sie 
das Lesen und Anfertigen von Skizzen 
ebenso gut wie die Berechnung des 
Materialbedarfs. Azubis mit mindestens 
Hauptschulabschluss sollten körperlich 
fit und belastbar sein. Außerdem sollten 
sie technisches Verständnis und ein gu-
tes räumliches Vorstellungsvermögen 
mitbringen. Die Ausbildung dauert drei 
Jahre und beinhaltet eine Zwischen- und 
die Abschlussprüfung.

Ausbildungsthemen sind unter anderem 
das Einrichten, Sichern und Räumen von 
Baustellen, das Herstellen von Holz-
konstruktionen, der Einbau von Dämm-
stoffen für Wärme-, Kälte-, Schall- und 
Brandschutz, die Herstellung von Unter-
konstruktionen sowie das Bedienen und 
Warten von Holzbearbeitungsmaschinen 
und Werkzeugen. Das Bruttogehalt liegt 
bei circa 876 Euro im ersten und gut 
1.470 Euro im dritten Lehrjahr.  

Als „Wissensmacht von nebenan“ bezeichnet der 
Interessensverein Deutscher Handwerkskammer-
tag e.V. (DHKT) sein neues Internetportal „Hand-

werk macht Schule“. Gebündelt zu Unterrichtseinheiten 
werden Lehr- und Lernmaterialien bereitgestellt, die un-
mittelbar im Unterricht eingesetzt werden können. Neue 
Materialien kommen stetig hinzu, passender Kooperati-
onspartner ist das Portal www.lehrer-online.de.

Zentrales Ziel. Immer weniger jun-
ge Menschen finden den Weg ins 
Handwerk. Aktuell fehlen hier rund 
250.000 Fachkräfte, rund 20.000 
Ausbildungsplätze bleiben jährlich 
unbesetzt. Dabei ist das Handwerk 
alles andere als rückwärtsgerich-
tet. Es ist vielfältig, abwechslungs-
reich, zukunftsorientiert und es 
bietet Erfolg, Selbstbestimmung und Kreativität. Dies zu 
verdeutlichen, ist das zentrale Ziel von „Handwerk macht 
Schule“. Eine Digitalplattform, die alle Schulformen und 
Schulstufen in den Blick nimmt. „Flankierend zu unserer 
Kampagne des Handwerks erweitern wir mit ‚Handwerk 
macht Schule‘ unser Engagement in Richtung Schule. Wir 
versprechen uns in allen Schulformen, und damit auch an 
Gymnasien, eine stärkere Wahrnehmung und Vermittlung 
der beruflichen Perspektiven, die das Handwerk in seiner 
Breite bietet“, so Stefan Koenen, Leiter des Bereiches 
Kommunikation beim Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH). 

Thematische Vielfalt. „Handwerk macht Schule“ macht 
Unterricht von der Klasse eins bis zwölf spannend und die 
Themen des Handwerks erlebbar. Das Besondere dabei: 

Die Unterrichtseinheiten und darin verorteten Lernmateri-
alien sind sowohl an den zentralen Inhalten der Lehr- und 
Bildungspläne als auch an den Themen des Handwerks 
ausgerichtet. Die Inhalte zielen auf den Fachunterricht an 
allgemeinbildenden Schulen — und das über alle Schul-
stufen hinweg. Und ganz gleich ob Mathematik, Deutsch, 
Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: An alltags-
nahen und lebensweltorientierten Fragen wird ausgewo-

gen die thematische Vielfalt des 
Handwerks gezeigt.

Drei Welten. Nutzer finden die neu-
esten Unterrichtsmaterialien und 
Fachartikel gleich auf der Start-
seite. Darüber ist ein mehrseitiger 
Zugang zu allen Materialien über 
drei sogenannte Welten möglich: 
Themenwelt. Hier sind in zwölf 

Themenkomplexen, sogenannten Themenwelten, die ver-
fügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel gebündelt. 
Fächerwelt. Dies ist ein fächerorientierter Zugang zu den 
verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikeln. Aktu-
ell sind diese in MINT, Geistes- und Gesellschaftswissen-
schaften, Arbeit und Wirtschaft sowie Fächerübergrei-
fender Unterricht gebündelt. Berufswelt. In dieser Rubrik 
sind die verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel 
nach den einzelnen im Projekt einbezogenen Fachver-
bänden gegliedert.  M. Wolf

Tradition und
Innovation

Ob Mathematik, Deutsch, Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: Ausgerichtet an 
den aktuellen Lehrplänen zeigt das Projekt „Handwerk macht Schule“ mit alltagsnahen 
und lebensweltorientierten Fragen die Themenvielfalt, die das Handwerk bietet.

Weitere Informationen

Deutscher Handwerkskammertag, Mohrenstraße 20/21, 10117 Berlin

Tel: (030) 20 61 94 60, Mail: info@zdh.de

Web: www.handwerk.de

Wir versprechen uns eine stärkere 
Wahrnehmung der beruflichen 

Perspektiven, die das Handwerk 
in seiner Breite bietet.

Stefan Koenen
Zentralverband Deutsches Handwerk

Bild: Kampagnenmotiv DHKT

 Deine Karriere bei uns.  suchst Veränderung. 

ausbildung.bwb.de

Eine Ausbildung, bei der du  
ganz in deinem Element bist

Du wirst nach dem gültigen Tarifvertrag vergütet. 
Im Moment sind das im 1. Ausbildungsjahr mehr als 
1.000 Euro monatlich. Eine Jahressonderzahlung und 
Lehrmittelzuschuss gibt es noch obendrauf.

Nach deiner erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung 
erhältst du einen Arbeitsvertrag für ein Jahr. Garantiert.

Wir sind führend im Umwelt- und Klimaschutz. Und 
du hilfst uns, die Klimaneutralität Berlins zu erreichen.

Du arbeitest 39 Stunden in der Woche und bekommst 
im Jahr 30 Tage Urlaub.

Weil es bei uns flexible Arbeitszeiten gibt, kannst du 
auch schon mal früher Feierabend machen.

Du fährst Bus, S-Bahn, Straßenbahn, Zug?  
Dann zahlen wir dir dein ÖPNV-Ticket.

Du lernst deinen Beruf bei einem der größten Arbeit-
geber und Ausbilder der Region Berlin-Brandenburg.

Du leistest einen wichtigen Beitrag für das wichtigste 
Lebensmittel: Wasser.

Dein Arbeitsplatz ist mit neuester Technik und Soft-
ware ausgestattet.

Wir sind ein angesehener und familienfreundlicher 
Arbeitgeber.

Das Auto war noch nicht erfunden, da kümmerten sich die 
Berliner Wasserbetriebe schon darum, die Berlinerinnen 
und Berliner mit Trinkwasser zu versorgen. Was vor 160 
Jahren als kleiner Betrieb begann, ist heute mit über  
4.600 Beschäftigten das größte Wasserversorgungs- und  
Abwasserentsorgungsunternehmen in Deutschland.

Wenn du also für deinen Berufsweg auch etwas Großes 
vorhast und dafür sorgen möchtest, dass in unserer Stadt 
alles läuft, komm zu uns.

Zeige Millionen Menschen aus unserer Stadt und dem 
Umland, dass ohne Wasser hier nichts läuft. Und ohne  
dich auch nicht.

Tauche ein in die Welt  
unserer Ausbildungsberufe

Für eine wasserdichte Karriere: 
unsere dualen Studiengänge

Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik (w/m/d)
Bauzeichner* (w/m/d)
Fachkraft für Abwassertechnik (w/m/d)
Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung (w/m/d)
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice (w/m/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (w/m/d)
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (w/m/d)
Geomatiker* (w/m/d)
Industriekaufmann (w/m/d)
Industriemechaniker (w/m/d)
Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)
Koch* (w/m/d)
Mechatroniker* (w/m/d)
* Dieser Beruf wird nicht jedes Jahr angeboten.

Bauingenieurwesen (w/m/d)
Betriebswirtschaftslehre (w/m/d)
Informatik (w/m/d)
Siedlungswasserwirtschaft (w/m/d)
Wirtschaftsinformatik (w/m/d)
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Bäcker
Ein Bäcker stellt mit handwerklichem Ge-
schick, moderner Technik und hochwer-
tigen Rohstoffen eine breite Produktpa-
lette von Backwaren her. Mit Sorgfalt und 
Fingerfertigkeit backt er Klassiker, er-
schafft süße Kreationen, kennt sich aber 
auch bei aktuellen Ernährungstrends 
aus. Ausbildungsinhalte sind unter ande-
rem der Umgang mit Informations- und 
Kommunikationstechniken, das Hand-
haben  an Anlagen, Maschinen und Ge-
räten, das Lagern und Kontrollieren von 
Lebensmitteln, Verpackungsmaterialien 
und Betriebsmitteln, die Herstellung von 
Teigen und Massen und deren Weiterver-
arbeitung. Während der Ausbildung gibt 
es eine Zwischenprüfung, am Ende die 
Gesellenprüfung. Voraussetzungen sind 
der Hauptschulabschluss und der Wille, 
früh aufzustehen. Das Bruttogehalt liegt 
zwischen 645 Euro im ersten und circa 
850 Euro im dritten Lehrjahr.

Zimmerer
Zimmerer sind Profis für Holz: Egal ob 
Neubau, Restaurierung oder Reparatur 
– sie bauen Dachgeschosse aus, le-
gen Fußböden, montieren Treppen und 
Fenster und sind maßgeblich am Innen-
ausbau beteiligt. Dabei beherrschen sie 
das Lesen und Anfertigen von Skizzen 
ebenso gut wie die Berechnung des 
Materialbedarfs. Azubis mit mindestens 
Hauptschulabschluss sollten körperlich 
fit und belastbar sein. Außerdem sollten 
sie technisches Verständnis und ein gu-
tes räumliches Vorstellungsvermögen 
mitbringen. Die Ausbildung dauert drei 
Jahre und beinhaltet eine Zwischen- und 
die Abschlussprüfung.

Ausbildungsthemen sind unter anderem 
das Einrichten, Sichern und Räumen von 
Baustellen, das Herstellen von Holz-
konstruktionen, der Einbau von Dämm-
stoffen für Wärme-, Kälte-, Schall- und 
Brandschutz, die Herstellung von Unter-
konstruktionen sowie das Bedienen und 
Warten von Holzbearbeitungsmaschinen 
und Werkzeugen. Das Bruttogehalt liegt 
bei circa 876 Euro im ersten und gut 
1.470 Euro im dritten Lehrjahr.  

Als „Wissensmacht von nebenan“ bezeichnet der 
Interessensverein Deutscher Handwerkskammer-
tag e.V. (DHKT) sein neues Internetportal „Hand-

werk macht Schule“. Gebündelt zu Unterrichtseinheiten 
werden Lehr- und Lernmaterialien bereitgestellt, die un-
mittelbar im Unterricht eingesetzt werden können. Neue 
Materialien kommen stetig hinzu, passender Kooperati-
onspartner ist das Portal www.lehrer-online.de.

Zentrales Ziel. Immer weniger jun-
ge Menschen finden den Weg ins 
Handwerk. Aktuell fehlen hier rund 
250.000 Fachkräfte, rund 20.000 
Ausbildungsplätze bleiben jährlich 
unbesetzt. Dabei ist das Handwerk 
alles andere als rückwärtsgerich-
tet. Es ist vielfältig, abwechslungs-
reich, zukunftsorientiert und es 
bietet Erfolg, Selbstbestimmung und Kreativität. Dies zu 
verdeutlichen, ist das zentrale Ziel von „Handwerk macht 
Schule“. Eine Digitalplattform, die alle Schulformen und 
Schulstufen in den Blick nimmt. „Flankierend zu unserer 
Kampagne des Handwerks erweitern wir mit ‚Handwerk 
macht Schule‘ unser Engagement in Richtung Schule. Wir 
versprechen uns in allen Schulformen, und damit auch an 
Gymnasien, eine stärkere Wahrnehmung und Vermittlung 
der beruflichen Perspektiven, die das Handwerk in seiner 
Breite bietet“, so Stefan Koenen, Leiter des Bereiches 
Kommunikation beim Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH). 

Thematische Vielfalt. „Handwerk macht Schule“ macht 
Unterricht von der Klasse eins bis zwölf spannend und die 
Themen des Handwerks erlebbar. Das Besondere dabei: 

Die Unterrichtseinheiten und darin verorteten Lernmateri-
alien sind sowohl an den zentralen Inhalten der Lehr- und 
Bildungspläne als auch an den Themen des Handwerks 
ausgerichtet. Die Inhalte zielen auf den Fachunterricht an 
allgemeinbildenden Schulen — und das über alle Schul-
stufen hinweg. Und ganz gleich ob Mathematik, Deutsch, 
Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: An alltags-
nahen und lebensweltorientierten Fragen wird ausgewo-

gen die thematische Vielfalt des 
Handwerks gezeigt.

Drei Welten. Nutzer finden die neu-
esten Unterrichtsmaterialien und 
Fachartikel gleich auf der Start-
seite. Darüber ist ein mehrseitiger 
Zugang zu allen Materialien über 
drei sogenannte Welten möglich: 
Themenwelt. Hier sind in zwölf 

Themenkomplexen, sogenannten Themenwelten, die ver-
fügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel gebündelt. 
Fächerwelt. Dies ist ein fächerorientierter Zugang zu den 
verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikeln. Aktu-
ell sind diese in MINT, Geistes- und Gesellschaftswissen-
schaften, Arbeit und Wirtschaft sowie Fächerübergrei-
fender Unterricht gebündelt. Berufswelt. In dieser Rubrik 
sind die verfügbaren Unterrichtseinheiten und Fachartikel 
nach den einzelnen im Projekt einbezogenen Fachver-
bänden gegliedert.  M. Wolf

Tradition und
Innovation

Ob Mathematik, Deutsch, Ethik, Geografie, Kunst, Physik oder Chemie: Ausgerichtet an 
den aktuellen Lehrplänen zeigt das Projekt „Handwerk macht Schule“ mit alltagsnahen 
und lebensweltorientierten Fragen die Themenvielfalt, die das Handwerk bietet.

Weitere Informationen

Deutscher Handwerkskammertag, Mohrenstraße 20/21, 10117 Berlin

Tel: (030) 20 61 94 60, Mail: info@zdh.de

Web: www.handwerk.de

Wir versprechen uns eine stärkere 
Wahrnehmung der beruflichen 

Perspektiven, die das Handwerk 
in seiner Breite bietet.

Stefan Koenen
Zentralverband Deutsches Handwerk

Bild: Kampagnenmotiv DHKT

 Deine Karriere bei uns.  suchst Veränderung. 

ausbildung.bwb.de

Eine Ausbildung, bei der du  
ganz in deinem Element bist

Du wirst nach dem gültigen Tarifvertrag vergütet. 
Im Moment sind das im 1. Ausbildungsjahr mehr als 
1.000 Euro monatlich. Eine Jahressonderzahlung und 
Lehrmittelzuschuss gibt es noch obendrauf.

Nach deiner erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung 
erhältst du einen Arbeitsvertrag für ein Jahr. Garantiert.

Wir sind führend im Umwelt- und Klimaschutz. Und 
du hilfst uns, die Klimaneutralität Berlins zu erreichen.

Du arbeitest 39 Stunden in der Woche und bekommst 
im Jahr 30 Tage Urlaub.

Weil es bei uns flexible Arbeitszeiten gibt, kannst du 
auch schon mal früher Feierabend machen.

Du fährst Bus, S-Bahn, Straßenbahn, Zug?  
Dann zahlen wir dir dein ÖPNV-Ticket.

Du lernst deinen Beruf bei einem der größten Arbeit-
geber und Ausbilder der Region Berlin-Brandenburg.

Du leistest einen wichtigen Beitrag für das wichtigste 
Lebensmittel: Wasser.

Dein Arbeitsplatz ist mit neuester Technik und Soft-
ware ausgestattet.

Wir sind ein angesehener und familienfreundlicher 
Arbeitgeber.

Das Auto war noch nicht erfunden, da kümmerten sich die 
Berliner Wasserbetriebe schon darum, die Berlinerinnen 
und Berliner mit Trinkwasser zu versorgen. Was vor 160 
Jahren als kleiner Betrieb begann, ist heute mit über  
4.600 Beschäftigten das größte Wasserversorgungs- und  
Abwasserentsorgungsunternehmen in Deutschland.

Wenn du also für deinen Berufsweg auch etwas Großes 
vorhast und dafür sorgen möchtest, dass in unserer Stadt 
alles läuft, komm zu uns.

Zeige Millionen Menschen aus unserer Stadt und dem 
Umland, dass ohne Wasser hier nichts läuft. Und ohne  
dich auch nicht.

Tauche ein in die Welt  
unserer Ausbildungsberufe

Für eine wasserdichte Karriere: 
unsere dualen Studiengänge

Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik (w/m/d)
Bauzeichner* (w/m/d)
Fachkraft für Abwassertechnik (w/m/d)
Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung (w/m/d)
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice (w/m/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (w/m/d)
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (w/m/d)
Geomatiker* (w/m/d)
Industriekaufmann (w/m/d)
Industriemechaniker (w/m/d)
Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)
Koch* (w/m/d)
Mechatroniker* (w/m/d)
* Dieser Beruf wird nicht jedes Jahr angeboten.

Bauingenieurwesen (w/m/d)
Betriebswirtschaftslehre (w/m/d)
Informatik (w/m/d)
Siedlungswasserwirtschaft (w/m/d)
Wirtschaftsinformatik (w/m/d)
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Wir bilden aus! 
Informiere Dich unter www.bundestag.de/ausbildung  
über unser Ausbildungsangebot.  
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Unser Ausbildungsangebot (w/m/d) für einen Start im Sommer 2023: 
–  Beamte im mittleren nichttechnischen Dienst 
–  Verwaltungsfachangestellte 
–  Kaufleute für Büromanagement 
–  Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 
–  Fachinformatiker für Systemintegration 

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
06.02.2023

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2023
einen Auszubildenden zum

Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2023
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220901.indd   1 01.09.22   08:50

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement 
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management
 
Informationen zur Ausbildung finden Sie unter https://www.giz.de/de/jobs/73989.html. 
Online-Bewerbungen sind bis 16.10.2022 unter https://jobs.giz.de möglich.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der inter-
nationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Haben Sie Interesse?
Dann starten Sie in 2023 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgendem Ausbildungsgang:

Azubis für Karrierestart 
2023 in Berlin gesucht!
WIR ARBEITEN WELTWEIT FÜR 
EINE LEBENSWERTE ZUKUNFT.
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www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin! 

Starte bei uns deine Ausbildung als 
Pfl egefachfrau oder Pfl egefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte 
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 € 
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpfl ege. 
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online: 

w w w. auf - ins - echte - leben. de

Vivantes Hauptstadtpfl ege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.000 € nach der Ausbildung

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Hier scannen und  
Ausbildung finden!

> Erzieher*in
> Sozialassistent*in
> Immobilien- 
  kaufmann*frau IHK
> Pflegefachmann*frau
> Kaufmann*frau für  
  Büromanagement IHK 
> NEU: Sport- und Fitness- 
  kaufmann*frau IHK

START: ab Februar 2023

Ausbildungen 
sicher & staatlich anerkannt:

       forum-berufsbildung.de

Praxisnaher  

Unterricht,

spannende Projekte, 

offenes  

Miteinander
 

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU in Berlin 
oder Werneuchen! Einzigartig. Solide. Und natürlich gut 
bezahlt.

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

JETZT DURCHSTARTEN!

WIR SUCHEN DICH ALS:
Kaufmännische Ausbildungsberufe
·  Kaufmann für Büro- 
 management (m|w|d)
·  Industriekaufmann (m|w|d)

Technische Ausbildungsberufe
·  Bauzeichner (m|w|d)
·  Baustoffprüfer (m|w|d)
·  Technischer Zeichner (m|w|d)

Gewerbliche Ausbildungsberufe
·  Maurer (m|w|d)
·  Kanalbauer (m|w|d)
·  Straßenbauer (m|w|d)
·  Baugeräteführer (m|w|d)
·  Beton- & Stahlbetonbauer (m|w|d)
·  Kfz-Mechatroniker (m|w|d)
·  Elektroniker (m|w|d)
·  Metallbauer (m|w|d)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen fi ndest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de   gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & Design

Wir startenmehrmals
im Jahr!

IT & Technik

DEIN START INS BERUFSLEBEN • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • 0302 • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • DEIN START INS BERUFSLEBEN
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe junge Leserin, 
lieber junger Leser.
„Wer macht morgen?“ – Dieser Satz ist 
kein Jugendsprech, sondern ein Slo- 
gan aus der Imagekampagne des 
deutschen Handwerks. Gemeint ist: 
Wer übernimmt all die wichtigen,  mit-
unter auch systemrelevanten Arbeiten 
im Handwerk quer durch alle Gewerke?

Die Antwort: Ihr habt alles richtig ge-
macht, wenn ihr euch für eine Aus-
bildung in einem Betrieb entscheidet 
– egal, ob als Mechatroniker in einem 
großen Unternehmen oder in einem 
Familienbetrieb, als Azubi in einer Pra-
xis oder einem Forschungslabor, in ei-
nem Büro oder im Verkauf. Handwerk-
liche Fachkräfte sind gefragt wie nie.

Allen neuen Auszubildenden wünsche 
ich einen guten Ausbildungsstart!

Eine Ausbildung, egal in welchem 
Handwerksberuf, ist die beste Basis 
für den Start in die berufliche Zukunft. 

Nach einer Ausbildung stehen euch 
für den weiteren Karriereweg viele Tü-
ren offen. Die einen werden sich für die 
Weiterqualifizierung im Betrieb ent-
scheiden, wie zum Beispiel die Meis-
terprüfung im Handwerk, die anderen 
werden an die Universität gehen und 
einige wird es erst einmal in die Ferne 
ziehen. Gute Handwerker und Hand-
werkerinnen werden auf der ganzen 
Welt gesucht.  Aber das kommt später.

Zu Beginn der Ausbildungszeit ste-
hen erst einmal viele neue Erfahrun-
gen und Erlebnisse. Für euch heißt es 
dann anpacken, lernen und neugierig 
sein. Später werdet ihr euch gerne 
an die Ausbildungszeit erinnern. An 
eure Ausbilderinnen und Ausbilder, 
eure Berufsschullehrer und -lehrerin-
nen, eure Kolleginnen und Kollegen 
im Unternehmen und an die ersten 
Kunden, die ihr selbstständig betreut 
habt. Die einen oder anderen Produk-

te werden bestehen bleiben und Er-
innerungsstücke der ersten eigenen 
Kreativität und Arbeitsergebnisse 
sein.  Euch, den Fachkräften, gehört 
in einer immer spezialisierten Welt 
die Zukunft. Ihr werdet später nach-
rücken und vielleicht selbst einen Be-
trieb übernehmen.

Duale Ausbildung und Berufsaus-
übung müssen verstärkt die Wert-
schätzung bekommen, die ihnen zu-
steht und von Politik und Gesellschaft 
mehr in den Fokus genommen wer-
den.  Aber ihr könnt auch selbst etwas 

dafür tun! Berichtet in euren Familien 
und im Freundeskreis über eure Er-
fahrungen in der Ausbildung und über 
das, was ihr lernt. Werdet zu Botschaf-
tern eures Berufes. 

Alle denen, die noch unsicher sind, 
welche Ausbildung die richtige ist, 
möchte ich Mut machen, die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz zü-
gig anzugehen. Auf der Internetseite 
www.ausbildung.berlin findet ihr alle 
aktuellen Ausbildungsplatzangebote.  

Euer Jürgen Wittke

Grußwort von Jürgen Wittke,
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Berlin 

Bild: Marie Staggat

#suchenfi ndenstarten mit ausbildung.berlinausbildung.berlin

Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2022 in Berlin. Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2022 in Berlin. 
Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! 
Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.berlin!berlin!
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe junge Leserin, 
lieber junger Leser.
„Wer macht morgen?“ – Dieser Satz ist 
kein Jugendsprech, sondern ein Slo- 
gan aus der Imagekampagne des 
deutschen Handwerks. Gemeint ist: 
Wer übernimmt all die wichtigen,  mit-
unter auch systemrelevanten Arbeiten 
im Handwerk quer durch alle Gewerke?

Die Antwort: Ihr habt alles richtig ge-
macht, wenn ihr euch für eine Aus-
bildung in einem Betrieb entscheidet 
– egal, ob als Mechatroniker in einem 
großen Unternehmen oder in einem 
Familienbetrieb, als Azubi in einer Pra-
xis oder einem Forschungslabor, in ei-
nem Büro oder im Verkauf. Handwerk-
liche Fachkräfte sind gefragt wie nie.

Allen neuen Auszubildenden wünsche 
ich einen guten Ausbildungsstart!

Eine Ausbildung, egal in welchem 
Handwerksberuf, ist die beste Basis 
für den Start in die berufliche Zukunft. 

Nach einer Ausbildung stehen euch 
für den weiteren Karriereweg viele Tü-
ren offen. Die einen werden sich für die 
Weiterqualifizierung im Betrieb ent-
scheiden, wie zum Beispiel die Meis-
terprüfung im Handwerk, die anderen 
werden an die Universität gehen und 
einige wird es erst einmal in die Ferne 
ziehen. Gute Handwerker und Hand-
werkerinnen werden auf der ganzen 
Welt gesucht.  Aber das kommt später.

Zu Beginn der Ausbildungszeit ste-
hen erst einmal viele neue Erfahrun-
gen und Erlebnisse. Für euch heißt es 
dann anpacken, lernen und neugierig 
sein. Später werdet ihr euch gerne 
an die Ausbildungszeit erinnern. An 
eure Ausbilderinnen und Ausbilder, 
eure Berufsschullehrer und -lehrerin-
nen, eure Kolleginnen und Kollegen 
im Unternehmen und an die ersten 
Kunden, die ihr selbstständig betreut 
habt. Die einen oder anderen Produk-

te werden bestehen bleiben und Er-
innerungsstücke der ersten eigenen 
Kreativität und Arbeitsergebnisse 
sein.  Euch, den Fachkräften, gehört 
in einer immer spezialisierten Welt 
die Zukunft. Ihr werdet später nach-
rücken und vielleicht selbst einen Be-
trieb übernehmen.

Duale Ausbildung und Berufsaus-
übung müssen verstärkt die Wert-
schätzung bekommen, die ihnen zu-
steht und von Politik und Gesellschaft 
mehr in den Fokus genommen wer-
den.  Aber ihr könnt auch selbst etwas 

dafür tun! Berichtet in euren Familien 
und im Freundeskreis über eure Er-
fahrungen in der Ausbildung und über 
das, was ihr lernt. Werdet zu Botschaf-
tern eures Berufes. 

Alle denen, die noch unsicher sind, 
welche Ausbildung die richtige ist, 
möchte ich Mut machen, die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz zü-
gig anzugehen. Auf der Internetseite 
www.ausbildung.berlin findet ihr alle 
aktuellen Ausbildungsplatzangebote.  

Euer Jürgen Wittke

Grußwort von Jürgen Wittke,
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Berlin 

Bild: Marie Staggat

#suchenfi ndenstarten mit ausbildung.berlinausbildung.berlin

Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2022 in Berlin. Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2022 in Berlin. 
Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! 
Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.berlin!berlin!
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www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin! 

Starte bei uns deine Ausbildung als 
Pfl egefachfrau oder Pfl egefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte 
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 € 
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpfl ege. 
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online: 

w w w. auf - ins - echte - leben. de

Vivantes Hauptstadtpfl ege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.000 € nach der Ausbildung

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
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Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Hier scannen und  
Ausbildung finden!

> Erzieher*in
> Sozialassistent*in
> Immobilien- 
  kaufmann*frau IHK
> Pflegefachmann*frau
> Kaufmann*frau für  
  Büromanagement IHK 
> NEU: Sport- und Fitness- 
  kaufmann*frau IHK

START: ab Februar 2023

Ausbildungen 
sicher & staatlich anerkannt:

       forum-berufsbildung.de

Praxisnaher  

Unterricht,

spannende Projekte, 

offenes  

Miteinander
 

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU in Berlin 
oder Werneuchen! Einzigartig. Solide. Und natürlich gut 
bezahlt.

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

JETZT DURCHSTARTEN!

WIR SUCHEN DICH ALS:
Kaufmännische Ausbildungsberufe
·  Kaufmann für Büro- 
 management (m|w|d)
·  Industriekaufmann (m|w|d)

Technische Ausbildungsberufe
·  Bauzeichner (m|w|d)
·  Baustoffprüfer (m|w|d)
·  Technischer Zeichner (m|w|d)

Gewerbliche Ausbildungsberufe
·  Maurer (m|w|d)
·  Kanalbauer (m|w|d)
·  Straßenbauer (m|w|d)
·  Baugeräteführer (m|w|d)
·  Beton- & Stahlbetonbauer (m|w|d)
·  Kfz-Mechatroniker (m|w|d)
·  Elektroniker (m|w|d)
·  Metallbauer (m|w|d)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen fi ndest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de   gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & Design

Wir startenmehrmals
im Jahr!

IT & Technik
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VERKAUFSPROFI
ZU WERDEN?

BEREIT EIN

JETZT BEWERBEN FÜR UNSERE
NACHWUCHSPROGRAMME IM VERKAUF

Ob Ausbildung, Abiturientenprogramm oder duales Studium: Bei ALDI Nord 
lernst du von den Besten, um selbst Profi deines Fachs zu werden.  
Hast du die POWER, mitzuhalten?

//  Ausbildung zum Verkäufer / Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  

//  Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)

// Duales Bachelorstudium Business Administration

Stell dich der Herausforderung und bewirb dich auf:  
aldi-nord.de/karriere

Unsere Ausbildungsangebote:

Einfach ALDI. Powered by people.

Berufliches Glück
mit Handarbeit

Neue Berufsbilder
Wie Gastronomie und Hotellerie 
auf veränderte Zeiten und
Umstände reagiert haben.

Bewerben leicht gemacht
Was man bei einer Bewerbung für einen 

Ausbildungsplatz beachten muss und
wo man auf jeden Fall Hilfe findet. 5.000 Chancen

Das Land Berlin

präsentiert sich als

Arbeitgeber

September 2022

Bi
ld:

 iS
to

ck
 / 

Ge
tty

 Im
ag

es
 P

lu
s /

 A
nt

on
io

_
Di

az

16 • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • DEIN START INS BERUFSLEBEN

VERKAUFSPROFI
ZU WERDEN?

BEREIT EIN

JETZT BEWERBEN FÜR UNSERE
NACHWUCHSPROGRAMME IM VERKAUF

Ob Ausbildung, Abiturientenprogramm oder duales Studium: Bei ALDI Nord 
lernst du von den Besten, um selbst Profi deines Fachs zu werden.  
Hast du die POWER, mitzuhalten?

//  Ausbildung zum Verkäufer / Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  

//  Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)

// Duales Bachelorstudium Business Administration

Stell dich der Herausforderung und bewirb dich auf:  
aldi-nord.de/karriere

Unsere Ausbildungsangebote:

Einfach ALDI. Powered by people.

Berufliches Glück
mit Handarbeit

Neue Berufsbilder
Wie Gastronomie und Hotellerie 
auf veränderte Zeiten und
Umstände reagiert haben.

Bewerben leicht gemacht
Was man bei einer Bewerbung für einen 

Ausbildungsplatz beachten muss und
wo man auf jeden Fall Hilfe findet. 5.000 Chancen

Das Land Berlin

präsentiert sich als

Arbeitgeber

September 2022

Bi
ld:

 iS
to

ck
 / 

Ge
tty

 Im
ag

es
 P

lu
s /

 A
nt

on
io

_
Di

az


